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Nr. 245 . Karlsruhe , Freitag den 4 . Inn » 1S20 . 3tt. Jahrgang .

Neuestes Vom Tage .
. Der Vertreter der Entente in Salzburg . Kapitän L' Epine , lieh
^ chblicken . das, Frankreich nicht» gegen einen Anschluß Oesterreichs
^ »in unter der Herrschaft Ropprechts stehendes Bayern habe.

I » Amerika nimmt die Erregung über die „schwarze Schmach " zu.
^ Der Zusammentritt des künftigen deutschen Reichstags dürfte

vor dem 22. Juni erfolgen.
^ Dir Friedrichshasener Luftschiff -Arbeit «, w^ rea sich gegen die
Abgabe der deutschen Verkehrslustschiffe.
„ . Der Berliner Astronom, Professor Einstein , der Urheber der Nela-

Theorie , ist von der amerikanischen Columbia -Universität durch
^ leihung der großen goldenen Medaille ausgezeichnet worden.

^ französische Wirtschaft in Elsatz -tothnngen
. LZTV. Paris , 2. Juni . In der französischen Kammer wurde
sonders über das Budget in Elsaß - Lothringen ge-
^

°chen . Bei diesem Anlaß erklärte Ministerpräsident Millerand ,
es bis jetzt schwer gewesen sei. die Verwaltung von E l -
- Lothringen mit den verschiedenen Ministerien in

Anklang zu bringen . Seit Monatxn seien jedoch Fortschritte ge-
worden in Bezug auf die Annäherungen der beiden

l « tzgebungen . Man dürfe aber nicht glauben , daß die sran-
^

!>!che Gesetzgebung nunmehr die Gesetzgebung von Elsaß -Lothringen
H iich ausnehmen solle . Im Gegenteil , die französische Gesetzgebung

viel von der anderen Gesetzgebung lernen , und erfasse vielmehr
" Werk der gegenseitigen Durchdringung ins Äuge,

y
« me ganze Reihe v Abgeordneten aus Elsaß-

^ hringen brachte Beschwe - en vor . Unter aanderen erklärte
°°r Deputierte Müller , es dü . ;e nicht wieder vorkommen, dag man
» Elsah -Lothringen sage, „Gebt Eure Bocheinethoden auf . Wenn

"ch unsere Methoden nicht gefallen, dann überschreitet den Rhein ".

^ Der Generalkommissar für Elsaß -Lothr igen Allapetite ,
der Sitzung beiwohnte , erklärte , das es sein Bestreben sei, es da -

^ Zu brigen , daß die französische Verwaltung , nicht weniger wert
dürfe, als die deut' ^ e Verwaltung . Er werde sich bemühen , den

schneiden der Bevölkerung Rechnung zu tragen . Auch sei sein Be-
,̂ ben . den Beamten in Eliaß -Lothnngen ein Statut zu geben, das

Wünschen entspreche .

^ Ueb?r diese in der französischen Kamm« erörterten Fva-
Z? . Iienen uns in e^ em Straßburaer Briefe fol -
N « Einzelheiden vor : Di« Elsaß -Lothringer gewlen sich

gern in der DehaApt 'urla. sie hatten zu deutscher Zeit , em Be -
Niew.xMment «Habt - Daran <ft zweifellos vieles richn« : aber
? ? Beamtenappa^at itand eine NolkSdcrtreruna ^ beauisiaztlgclnd
kA, kritisierend zur Seite , und die gesamte Maschinerie war ver-
U ^ mäkia billia und mlSgezeichnet ^ Heule sieht man dicg ,n El-
tA'Lothrinaen ein . kmi jetzt hat man nn wirkliches <unkontrolller-
Sî 'kineS Veamtenregiment . kein« Landtcm «r ?chte daneben, und der

,̂ ?t ist etlichemal umltmdlicher , landfremdcr ^und^
vor alleni teu«

lolomalcn Gebalivrn bat lud Mt lanacm o.-r -w^ eripruci,
s. ! . olfen ! Iicken Meinuna erhoben, die nicht obne Mlle ZVebmut der

erträglickien Zustände gedenkt . Selbst ^ NN Mttgll -d der
d .'r Abgeordnet« ?lltorffer . geißelte kürzlich :n einer Zu-

-w die . Straßb . N .->uest . Nachr .
" das französische Sttitem der

^ benvernnehruna ' er knüpfte an die beabsichtigt« llmwandlllna
^andeSbaup'. kasse in drei „Tresoreries aeneraleS" ^ Schatzämter!

^ 5u tvelchem Plan er bemerkt: „ So sehr wir die Einnliederuna
^ Landes in das französische StaatSyanz : wünschen , halten

doch für unf -re Vflicht . daclegen mit aller Energie zu prote-
>̂ei- d<?^ e îwaS Gutes Einfaches u. Billiges , durch ecwaS wem -
k^ . ^ ute ? viel KomvIizierter^S u . wesentlich Kostspieligeres ersetzt

lediglich deshalb, weil es französisch ist. An St .' lle eines
Eilandes mit mäßigem Gebalt sollen d^ei Poüeurs Generalir mit
t^ ^ aßigrn Gehältern treten - An Stelle d« S einfachen Verwal-

Maates sollen ' drei s^ chalsen werden, die notwendigerweise
dj° ^ r ' ifvche kosten und nicht besser arbeiten , als die Verwaltung ,
li».- "Ur battlm. Die äi ßenn't einfache und moderne Buchführung
Zz»A,r alten „ Musterkasse " soll durch eiriic veraltete und komplizierte
^ ^ uyrung ersetzt werden. Kein Wunder , daß die französische
sstzi^ Ituna alle Höberen Sellen mit zwei oder drei Beamten be -
s„^ d,e früber durch einen verseben waren , und daß unser Conseil

ein elsaf, . lothri^ <nfche» Budget vorgekent , das wir uns
^il<> bor die Kammer zu bringen , weil eS bimmelschreiende Kre-
ltî , bon Frankreich fordert . Daoeg,»n müssen wir Nron> mackxjn,
"vis c

^ ^ rden den Kampf durchschien — nicht aus Partikularis -
ii^„.v ^on>d« ! 7i aiiS Liebe zu Frankreich, das nickt weiter divrch ein

Beamienspstem misaekauat werden soll, sondern dringend
Nzuorgavisierung keines Ve ^waltunasapparateS bedarf."

^ . Elsäss , Kurier " aus Colmar , auch sin blockfreumdlicheS
hmit in die «reiche Ke-be :

H?rr Pastor Zlltorffer da anführt , ist ein typisches Beispiel
^U^emeine -n Ersckeinun«' - Ganz allgemein bat man im elsaß-

k?z^ ^ >icben Volke den Eindruck , dcm an sehr vielen Stellen der
Verwaltuna ?apparat , den wir bereits mit Beamten und An -

i ?, >. °en reichlich aefegnet g^fu-nden hatten , ersetzt wird durch einen"eu
" « reichlich gesegnet g-fuiwen batten . ersetzt wird durch einen

Apparat d ' r mit der Beamtenfülle gei'adezli verschwenderisch

hohen Anforderungen genügkt. Man lasse elfässische AcbeitSfreudig-
reit in unserer Verwaltung die Arme reoen. Frankreich wird dann
vielleicht staunen daiüber , mit welch bemessenem Personal man tüch,
tige Arbeit leisten kann, und man wird eS uns jenseits der Vogefen
vielleicht rmchmachen-' .

Was der „ Kurier " hier wünscht , lrnd fordert , ist kurzgesayt —
Selbstverwaltima - Ein Reigonalrat , der Stellen schafft und ab¬
schafft . Gebälter festsetzt. Leistungen begutachtet, wäre nichts anderes
als der frühere — Sandtag . Der . Kurier " ist geschndt genug , zu
Wissen , daß dies : Dinge vorläufig verfvielt sind und von den Fran¬
zosen nickt wieder erbettelt , sondern erstritten werden müssen . Das
System der neuen Machthaber, das Elsaß nrit einer übermäßig dicken
Kruste von Eingewanderten zu überziehen ist nämlich keine Lieb -
baberei der Franzosen , sondern eine wvbldnrckdochte hochpolitische
Maßnahme. Nicht a»' f Eigenlehen. Mitverwalwna , Reigionalrat usw .
stielt die französisch ' Elsaßvolitik auS , sondern auf restloses Ausgehen
im Mutderland . Wenn sich das Elsaß seine eigenen Atmungsovgane
erkalten will, muß es sich klar und unzweideutig dafür einsetzen :
mit ein paar Zeitungsartikeln ist es dann allerdings nicht getane

Zur WWMUU MiWen MMö FkDßreH.
WTB . Amsterdam, 3. Juni . Laut „Telegrawf" veröffentlicht die

„Times " einen Brief , eines herevorragenden französischen
Staatsmannes , der ungenannt zu bleiben wünscht . Darin
heiht es u . a. :

„In Frankreich zweifelt man zuweilen schon an der mora -
lischenUnter st ützung durch Englandbei der Ausführung
des Friedensvertrages und in England dichtet man uns Ab¬
sichten am , die wir nicht haben . So wurden wir in San Remo ge¬
beten, der Welt zu erzählen, daß wir keine Annexion deutschen Ge¬
bietes beabsichtigen. Fetzt wird in Enzland gesagt, wir seien streit¬
süchtig , unzufrieden und unverträglich . Jeder Engländer , der die
verwüsteten Gebiete besucht , kann sich davon überzeugen, was wir in
18 Monaten leisteten.

„Alle unserê Eisenbahnen sind wieder hergestellt, ebenso zwei
Drittel der Kanäle , SS Prozent der Felder sind von den Granaten
gesäubert und l!l> Prozent dieser Landstrecken sind wieder bestellt. Der
Wiederaufbau der Hälfte unserer Fabriken ist vollendet und alle
Brücken und Tunnels wieder hergestellt. Von drei Millionen Men¬
schen, die der Krieg aus ihren Heimstätten trieb , sind zwei Drittel
wieder unier Dach gebracht. Daraus geht hervor , daß wir trotz des
Gejammers einiger unserer Blätter tatsächlich hart an der Arbeit sind." Hythe verlangte Frankreich nur das , was Graf Brockdorff be¬
reits im Mai 1913 vorschlug .

"
Der Schreiber des Brieses fährt dann fort : „Der Friedensvertrag

ist seit 10. Januar in Kraft . Wir sind jetzt im Juni , und nicht
einer der Artikel , die im März , April und Mai ausgeführt sein
mühten, ist tatsächlich erfül

'lt . Ebensowenig ist ein Anfang
damit gemacht , die Ausführung der Vertragsbestimmungen zu sichern,
und wir haben stets das Gefühl, daß man in London den Rat gibt ,
nicht zu kräftig auf die Ausführung zu dringen ." Der Schreiber for¬
dert zum Schlich zur Solidarität zwischen England und
Frankreich und zur gegenseitigen moralischen Unterstützung auf.
Zwischen beiden Staaten dürfe es keinen Fetzen Papier geben.

5-
Paris . 2 . ^Arrni . »Oouvre " behauptet , daß MinisterpräsidentMillerand Nicht die russisch - englischen « erhand -

lungen billige. Lloyd George habe auf einen « Initiative gehan¬delt , als er d?n Vertreter von Sowi ^t -Riißland smpsina In Paris
?ei man der Ansicht da5 alle Entschließungen der Alliierten in.

betreff RicklanidS nach gemeinsamem Einverständnis er-sollen mimten. Llolch Geory'? Kvassin emvfan<?en bevor die
franzosischen Regierung über 5ie Vei ^andlnnaen mit den

bolschewistischen Verwesern erfolat sei. Als die Antwort Millerands
durch den Boischafder Paul Tcnnibmi nach der Downina Strcet über¬
bracht wanden fei , fei die russisch-britisch - Konferenz schon im Gange
gewesen .

Lloyd George will Rußland Helsen ?
WTB . Amsterdam. 2. Juni . Dem Londoner „Star " zufvlge er¬

klärte Krassin bei seimr Unterredung mit Lloyd George , daß
der Getreidehestand in Rußland nicht übermäßig
hoch sei . daß Rußland aber eine große Menge Tors . Flachs . Häute
und verschiedene andere Rohstoffe liefern könne. Lloyd Gosrge sprach
Krassin gegenüber sein« Bereitwilligkeit aus , Rußland aus seinen
gegenwärtigen Schwierigkeiten herauszuhelfen .

'

dxx I. Seltenheit . !vian bört von Abteilungen, in welchen die Zahl
Tn s? ??^ tkn seit dm Waffenstillstand verdreifacht ^ sein soll !

man . Eine Garantie baben wir bierfür nicht zu geben .
^ kk^^ Urklärmio wäre vonnö^en . Eine - Statistik sollte in den drei

^AnentS hierübe? cmfgestellt we-rdn .
iind Aufgaben für unseren künftigen R 'aionakvat! Hier

vand anzulegen und energisch alles unnötiae Geäste aus -
^ustV ' ,^ d wegzuschneiden , damii es im Budget unseres Lande?

Licht werde- Alle unnötigen St .' llen aufzubebne , keine
eift,^ ?esetzung von Stellen mehr. Kein Elfässer Beamte brauch ^
d»n . , ^kan^ösjsch,n Neben- oder U -bcrbeamten , Stellen , die früber
» ichj ^ m Beamten od^r Angestellten besorgt werden konnten, soll-n

zwei oder drei Funktionären Mdacht fein. Keine Volk?,
mehr, welche keinen Unterricht erteilen und ihre Zeit in
und Aktenmacherei vertrödeln . Keine Proviseurz an

r blasse halten , keine Cen>seurS , die unnötig sind ! Den
r ? '"n diejenige Stundenzabl , die sie früher ohne Schwie-

baben und leisten konnten. Keine Häufung von
?usb»„ .n, " iaten , Verminderung des Personal » unserer Wieder-
Aeb -̂ ^ mter , Reduktion auf eine kleine Zabl von Berünten zur
Aeids ^ " tl - Ueberweisuna der Aufgaben mit den verfügbaren
»>e .̂" Mmenan die Gemeinden, damit diese das Geld verteilen an
urüj >t , , b^ 6>ädig' en z,l realer Verwendung. Es wird da besser«

-/fragen , als wenn Hunderttausende in den Büros versickern ,
^ utet w - welchen Beamten bei dieser Reform zuviel zuge -
Se dann setz- man leistungsfähige Elsaß -Lothringer an
^ehan>!r. . mit angemess -ner Besoldung und freundschaftlicher

em Arbeits<mantum ?u leisten fWa sind , das auch allein Nicht leben könne.

Znm Anschluß Oesterreichs an Deutschland.
WTV . Salzburg , Z . Juni . Der Kapitän der französischen

Mission , L ' Epine , der. wie gemeldet , vor einigen Tagen sich
beim Landeshauptmann in Salzburg über die Anschluh -
li e w c g u n g informierte , hat mit dem Vorsitzenden der Deutsch -
Freiheitlichen Partei , Professor Karl Wagner , über die
Gründe der Anschluhbewegung gesprochen . Wagner erklärte
ihm zunächst , es gebe keine österreichische Nation neben der deut¬
schen. . Die Deutschen in Oesterreich, sagte er . sind Brüder
der Deutschen im Reich. Sodann legte Professor Wagner
auch die wirtschaftlichen Gründe für den Anschluß dar.Die von L 'Epine befürwortete Donau - Föderation er -
khärte Wagner schon wegen des Hasses der mchtdeutschen
Nationen gegen alles Deutsche für unmöglich

L Epine gab sodann zu bedenken, daß ein Aufgehen der
Süd - Deutschen im Deutschen Sieich nichtzu wünschen sei ,weil dadurch die Eigsnart der Süddeutschen bedroht würde .
Darauf erwiderte ihm Wagner : „ Es kann uns gar nichts
schaden, wenn wir etwas von dem strammen norddeutschen Geist
zu spüren bekommen !" Schließlich kam L 'Epine c-uf Bayern
zu sprechen und sang ein Loblied auf den Kronprin¬
zen Nnpprecht . dessen Charaktereigenschaften und außer¬
ordentlichen Anhang er hervorhob . Er ließ durchblicken , daß
auch Frankreich nichts dagegen haben würde , wenn
sich Oesterreich an ein unter der Herrscha 'ft Rup -
prechts stehendes Bayern anschließe . Darauf be-
ronte Wagner die unbedingt republikanische Gesinnung seiiner
Parteigenossen .

Zum Schluß « klärte L'Epme , di« Entente fei bereit , den
Anschluß Oesterreichs an Deutschland zu bewilligen ,
wenn der Beweis erbracht wttde . daß Oesterreich

Im Zeichen derReiGlaiMlihley
Ueber den Zusammentritt des neuen Reichstag .

WTV . Verlin , 3. Juni . Wie wir erfahren , ist die Frage de^
Zusammentritts des Reichstags von folgenden Ter, ^
minen der Reichstagswahlordnung abhängig :

K. Juni : Wahltag , S. Juni : Eingang der Ergebnisse der Wahl, !
bezirke beim Reichswahlleiter . 10. Juni : Sitzung der Kreiswahl »
ausschSsse zur Ermittelung des Wahlergebnisses in den Wahlkreisen.
11. Juni : Eingang der Erststimmung der Wahlkreise bei den Der-, ^
bandswahlleitern und beim Reichswahlleiter . 12 . Juni : Sitzungen j
der Verbandsausschüsse zur Ermittelung der Zahl der aufgrund der ^
Reststimmen noch auf die Kreiswahlvorschläge entfallenden Abgeordq
neten ; Mitteilung an die Kreiswahlleiter und Abgabe der Rest» :
stimmen an die Reichswahlleiter . 13. Juni : Sitzungen der Kreis «
Wahlausschüsse zur Verteilung der Abgeordnetensitze auf die Kreis- '
wahloorschläge,' Erklärung der erforderlichen Anzahl von Abgeord¬
neten als gewählt : Benachrichtigung der Gewählten : gleichzeitig !
Eingang der Reststimmen der Wahlkreisverbände heim Reichswahl¬
leiter . 14. Juni : Sitzung des Reichswahlausschusses zur Feststellung '
der Zahl der auf die Reichswahlvorschläge fallenden Abgeordneten - ^
sitze : Erklärung der entsprechenden Zahl von Abgeordneten als ge¬
wählt : Benachrichtigung der Gewählten . IS . Juni : Zustellung der
Nachricht an die aufgrund der Reichsliste Gewählten über die Wahl .
22 . Juni : Ablauf der Frist zur Erklärung über die Annahme der
Wahl aufgrund der Kreiswahlvorschläge . 23. Juni : Ablauf der
Frist zur Erklärung über die Annahme der Wahl aufgrund der .
Reichsliste.

Die Zusammenrufung des neuen Reichstags ,
ist daher frühe st ens am 23 . Juni möglich .

Wahlunsug .
--- Berlin , 3 . Juni . Verschiedene Morgendlätter führen aus >

einer Versammlung der Unabhängigen in Trebbin sKreic Zeltow ) ,
an , Däumig habe gesagt, das; es notwendig zum Kampfe auf !
der Straße kommen müsse , wenn die Wahlen nicht nach Wunsch ^
ausfielen . Das Proletariat müsse sich seine Rechte mit Gewalt holen.

Frankfurt a - M „ 3 . Juni . Nach einer MeTduna d-S ,,Berl» !
Lok.-Anz .

" wurde auf den Abgeordneten Rudolph von Frank- .

von dienen aber alückichrrwers : keiner tvcrf . Die Täter sind bisbe ? »
nicht ermittelt .

Darmstkdt , 3 . Juni . Hier wurde eine ösfentliche Wahl¬
versammlung sowohl der Deutsch -Nationalen Volkspartei als
auch der Deutschen Volkspartei durch Anhänger der Unabhängigen ,
in empfindlichster Weise gestört . U . a . wurden mit einem Hydrant
ten große Wassermengen in den Saal gespritzt.

NeWitWMNisler Wich Ver MMe Tttgessragea .

i? Karlsruhe , 4 . Juni . Im vollbesetzten Festhallesaal wurde an,
Mittwoch, den 2. Juni . Reichsfinanzminister Dr . Wirth von einer
mehrtausendköpfigen Menge herzlich begrüßt , vor der er eine zwei¬
stündige fesselnde Rede hielt .

Nach der Begrüßung durch Ministerialrat Dr . Baumgart »!
ner , in der das Vertrauen der Badener zu den Fähigkeiten des
Reichsfinanzministers zum Ausdruck kam , ergriff dieser das Wort ,
und stellte eingangs seiner Rede über seine Ausführungen den Ge¬
danken der Rettung des Vaterlandes , welches die erste vaterländisch«
Pflicht für jeden Deutschen sei . Eine andere Wahlparole Äs die «
Fortsetzung dieses Rettung -Werkes sei nicht denkbar. Auch wenn das
Zentrum in^ Trümnrer gehen sollte und dadurch das Volk gerettet
würde , so sei Zweck und Ziel der Politik des Zentrums doch erreichte
Di« Lage in Deutschland sei nicht geklärt . Die Wühler von rechts
und links seien an der Arbeit , doch seien unsere Vorbereitungen ge¬
troffen .

Auf der Konferenz in Spaa übergehend, drückte der Red¬
ner seine Freude darüber aus , daß die englische Politik die Verschie¬
bung der Konferenz veranlaßt habe : denn wenn der 6: Juni eino
starke Opposition von links oder rechts bringe , so brauche das deutsch«
Volk nicht mehr nach Spaa zu gehen, denn dann seien die Würfel be¬
reits gefallen . Nach Spaa könne das deutsche Volk keinen der ehe¬
maligen Generäle und auch keinen Unabhängigen oder Kommunisten
hinschicken. Wir hätten den brennenden Wunsch , daß von seiten der
Entente uns keine Diktatur wie in Versailles entgegengebrach würde.
Wäre Lloyd George, Ritti oder Millerand von dem Gedanken getra¬
gen . das deutsche Volk in Spaa vom Standpunkt des brutalen Willens
zu behand« ln , so könne ein Dienstmann nach Spaa gehen, um das neue
Diktat abzuholen . Aus politischen Gründen konnte der Verlailler
Vertrag gemacht werden , jetzt aber , wo man in der Welt anfängt ,
auch wirtschaftlich zu denken , sei es nicht möglich . Deutschland « in
wirtschaftliches Diktat aufzuhängen . Die Gesetze des Wirtschafts¬
lebens würden nicht von Militaristen gemacht, sondern gingen aus
den Tiefen , aus den Naturkräften des Landes hervor . Die Konfê
renz in Spaa sei die erste Saat der Vernunft , die auf dem europäischen
Boden aufgeht . Jetzt müßten die Paragraphen des Versailler Frie¬
densvertrages zerfallen wie ein Faß . das man ohne Reifen in die
Sonne stellt. Der , große Reifen der dieses Faß hätte umgeben müs-
sen , der Gedanke d«r Verständigung und Gerechtigkeit, babe gefehlt.
Deshalb ginge das arme , unglückliche Europa bis zur Stunde nicht
den Weg des Friedens , sondern den Weg der Zerstörung , den Wez
des Wahnsinns . Die Politik von Versailles , sei der Selbstmord«
Europas . Jetzt solle es ja anders werden. Wir würden den harten
Weg nach Spaa nicht mit überschwenglichen Hoffnungen gehen , aber,
auch nicht mit hündischer Denrut . sondern aufrecht u . ernst. Wir wür¬
den die Denkschriften über die Leistungsfähigkeit " Deutschlands übe»
geben, die Zahlen unserer Steuerpolitik , die Zahlen der Einnahmen
und Ausgaben nennen , wir würden die Tabellen übe: den Gesund̂
heitszustand unseres,Volkes überreichen und auf die Hunderttausend «^
an Unterernährung gestorbenen hinweifen , die ihr Leben lassen muß«
ten neben den auf den Schlachtfeldern Europas verbliebenen Millich
nen deutscher Söhne , wir würden darauf hinweisen , was es bedeutet^

ü daß uns die Handelsslotte weggenommen worden ist, was uns daq
Besatzung«Heer kostet usw . Wir müßten fordern , daß diese Truppe ^



S - evi . Mi » . Zmü » » . Nr . « U» .
zurückgezogen «nd filr d« « eld ^ rstSrt« französisch« Ortschaft«« « f.
gebaut werden .

Nachdem der R^ m»r aus die Ereignlye der Revolutw » und auf
die dair-it zusammenhSngenden Frag « , näher eingegangen war und
auch die Stellung der Zentrumspartei gegenllber den andere » Par -

> t«ien einer kurzen Beleuchtung unterzogen hatte , wobei er scharfeWorte a» die Rechten und Linken richtete und dir Notwendigkeiteiner Koalitionsregierung besonder» betont «, ging er
weiter auf verschiedene Fragen de, inneren Politik ein, die er
als ernst und trübe bezeichnete . Mit dem Gefühl der Ruhe habe er
sein Heimatland Baden verlassen , diese« Gefühl sei ihm jedoch ab¬
handen gekommen, seit er Reichsfinanzminister sei. Aufgaben gigan¬
tischer Eröße treten an uns heran . Wir mühten au« dem alten Schema
der Verschleierung Hera« , und dem Volk« die Wahrheit sagen über die
wirtschaftliche und finanziell « Lag« unsere, Lande » . Man sollte die
Zahlen überall anschlagen und den Ausweis der Reichsbank sollte sich
jeder , der neu« Forderungen stell«, in» Gebetbuch legen . Di « Lage
Deutschlands s«i ernst auf wirtschaftlichem wie auch auf rein finan¬
ziellem Gebiet . Da » sichere Zeichen hierfür sei der Generalstreik der
Käufer , di« die vom Schi «ber- und Wuchertum hochgetriebenen Preise
nicht mehr bezahlen können und wollen . Zum Teufel mit d«nen, die
das deutsche Volk ausgesogen und ausgenützt haben . Wir stoßen mit
dem Kopf gegen die Deck« der künstlich geformten Valuta . Es sei jetzt
unmöglich in vielen Branchen an das Ausland zu verkaufen , weil
di « Preise ins Sinnlos « gesteigert worden seien . Rufe man „Beachten
Sie die Lohnforderungen " so s«i darauf zu «rwkd«rn „Geben Ei « dem
Volk« z« essen , denn dann erst ist es möglich , die Schraube ohne
Ende zum Stillstand zu bringen " !

Weiterhin gab der Reichssinanzminsster etn Bild der tatsächlichen
Finanzen des Reiches und sprach di« Zu, -erficht aus , daß
wir üb : r die schlimmst« Zeit hinwegkommen werden , wenn Ruhe und
Ordnung im Reich « aufrecht erhalten bleibt . Um bis zum 81 . Juli
das Notwendigst « an Lebensmittel nach Deutschland herein zu schaffen,
brauche das Reich noch S Milliarden . Die Einnahmen des Reiches
sind für dieses Jahr auf 24,5 Milliarden veranschlagt , diesem Betrag
steht aber eine Ausgabe von 28 Milliarden gegenüber , wozu dann
noch d«r Lebensmittelzuschuß von etwa 5—S Milliarden kommt . Eine
Milliarde müßte ferner allein für di« durch Kommunistenputsche ent¬
standenen Tumultschäden gebucht werden . Für di « durch dies« Ver¬
brecher verursachten Schäden müsse da » deutsch« Volk jahrzehntelang
arbeiten . Der Reichsfinanzminister stellt « die Frage , in wie weit die
Theorien der Sozialisierung heilte verwirklicht werden könnten und
kam dabei zu dem Schluß , daß an eine Sozialisierung vorläufig nicht
zu denken sei. Im ersten Jahre nach dem Zustandekommen der deut¬
schen Reichsverfassung ständen wir vor einem Fehlbetrag von Z2
Milliarden und am Ende dieses Jahres vor einer Gesamt -Schulden -
last von 250 Milliarden . Der Gesamtwert des land - und forstwirt¬
schaftlich bearbeiteten Bodens Deutschlands betrug 1A4 rund 40—SO
Milliarden Goldmark . Nun soll ein Volk , dessen Rohstofflager leer ,
dem viele groß « Ländy und Bezugsquellen geraubt worden sind 120
Millionen Goldmark bezahlen !

Zur Steuerpolitik des Reiches sagte der Reichsfinanz¬
minister . daß es besser sei, rechtzeitig einzulenken und zu opfern was
di « politische Klugheit erfordert , als in den Gluten einer sozialen
Revolution nicht nur einen Teil de» Besitze« , sondern alles und dazu
vielleicht noch das Leben zu verlieren . Der Redner betont « und ver¬
sicherte , daß er trotz alledem nicht verzagen werde , wenn Ruh « und
lOrdnung bewahrt bleib und die Produktion wieder zunehme . Er
würde jedem dt « Tür « weisen , der mit dem Gedanken d«s Staats -
bankrott ? zu ihm käme. Zum Beamtenbesoldungsgesetz äußerte sich
Dr . Wirth dahin , daß es zwar noch einige Härten aufweise , daß
seine rasche Durchberatung und Annahme jedoch unbedingt notwendig
gewesen wäre , denn man konnte nicht wissen , ob dieses Gesetz nach
den Wahlen überhaupt noch durchzubringen war . Der Reichsfinanz¬
minister schloß seine Ausführungen mit einer ernsten Mahnung und
Beschwörung an die Beamten und Arbeiter , im Dienste d«r Allgemein¬
heit mitzuarbeiten , zum Nutzen des Einzelnen , zum Segen des Reiches .

Stürmischer Beifall begleitete die zündenden Ausführungen de»
Redners , worauf , nachdem in der Diskussion ein Vertreter der Aus .
landsdeutschen und ein Anhänger de? „Dreigliederung " zu Worte ge¬
kommen war . Ministerialrat Dr . Baumgartner die anregend ver¬
laufene Versammlung schloß.

'

Deutsche Ablieferungen.
Di » Abgabe der Zeppelinluftschiffe .

- -- Berlin , 4. Juni . Au » Stuttgart wird dem „Lok.' Anz .
" be¬

richtet , daß die Abgabe der nach dem Friedensvertrag « an die En .
tente auszuliefernden Z e p pe l i n l u ft s ch i f f e , di« in den nächsten
Wc >» en übergeführt werden sollen , nach Friedrichshafener Meldungen
auf Schwierigkeiien stößt . DieArb « iter des Luftschiffbaues
Zeppelin und di « Besatzung der Delag . di« das Fertigmgchen be¬
ziehungsweise die Ueberführung der Luftschiffe übernehmen sollen ,
weigernsich dies zu tun . weil si« durch di« Maßnahmen der En .
tente den deutschen Luftschiffen und gen deutschen Lustschiffbetrieb

al » bedroht ansehen . Ei « machen ihre Mitwirkung bei der Abli »
ferung der Lustschiff«, insbesondre davon abhängig , daß di« beiden
Verkehrslnstschifs« Hodens « «" «nd „Nordstern " Deutsch¬
land gelassen und keine Zerstörung der Werstanlagen verlangtwird , welches den Vau »on Luftschiffen « uf lang « Zeit lahmlegenwürde .

Di « Ablieferung der deutsche« Handelsschiff «. '
WTB . verlin . S. Juni . Bezüglich der nach dem Friedensvertraga»lieserungspflichtigen , aber noch im Bau befindlichen deutschen

Handelsschi f^ e von insgesamt ZW IXX) Vruttoregistertonnen , warim Verlaufe di« Frag « offen geblieben , auf wessen Kosten diese
Schiff « zwecks Ablieferung fertigzustellen sind . Nach der Vereinba¬
rung mit der deutschen Schiffahrtsdelogation in London werden diese
Schiffe nunmehr auf d « utsch « Rechnung fertiggestelltDie Alliierten erhalten von diesen fertigen Schiffen 2ZS 000 Brutto¬
registertonnen . Deutschland dagegen nur 100 OVO und leider nur die¬
jenigen , die zurzeit den geringsten Fertigkeitsgrad aufweifen . » b -
g « l « hnt wurden dagegen die Antrag « auf Ueberlassung von weite¬
ren 45 000 Tonnen an Deutschland . Es muß umsomehr der Erwar¬
tung Ausdruck gegeben werden , daß die Reparationskommission in
Würdigung der in dem ziveiten deutschen Memorandum noch einmal
nachdrücklichst hervorgehobenen Momente in kürzester Frist di « Ver¬
fügung trifft , daß «in Teil des noch abliefreungspflichtigen Schiffs¬raums Deutschland belassen wird .

Der Fall Paaschs .
» Merlin . S. Juni . Ueber die Vorgänge , die am 22. Mai zur'

. b ? 1 6. Kapitanleutnants Paasch ? auf seinei GuteWaldV .ede bei Hochzeit führten weiden , laut ,^ kftr . Ztg .
"

. jetzt zweiamtliche Berichte des Re !g ie r u n g s p räfi de nten vonSchi-ei5cmt -hl und des Führers der militärischen Expedition gegenP -ws -he. des Oberleutnant Koppe , an den Abfchnittskoinmaudeur inDeutsch- ^ rone vercffentlrcht .
. . Beide Bericht « schildern übereinstimmend di « Vorgänge , die der
Erschießung Paasches unmittelbar vorausgingen . Sie betonen , daßder dem militärischen Führer beigegeben « Eendarmeriewnchtme ' sterWind land Pausche bat , vom See herauszukommen , da ihn einigeHerren zu sprechen wünschten . Nach einigem Zögen , jolg ! - Paalr,e
^em ve,dl - ineiiewachtmeister . ohne daß ihm Wendland über den
Zweck des Besuches eine Mitteilung gemacht hätte . Als die beidenin die Näh « des Hauses kamen , machte Prasche plötzlich kehrt undlief eiligst im Zicknickkurs dem nahen Walde zu. Der Gendarmerie -
wachtmeister lief ihm nach und rief mehrmals : „Bleiben Sie dochflehen , Herr Kapitänleutnant !" Wendland hatte di« rechte Hand ander Piftolentische : die Pistole hatte er nicht aus dem Futteral ge»
zoge .r . Die iiu Wald ; vereinzelt stel^ nden Posten riefen ebenfallsdauernd .Halt !" und schcssen drei Schüsse über Paa ' che b rnep Am
Waldessaum erhielt er von dem am Walde lurülkst ' bend ? ', PcstenDickmnnn einen Schuß in die Nerzaegend . Paaschs fiel mit einem
lauten Ausschrei^ bin und rief : „Ich bin getrogen , ich sterbe ! " Ehenoch der nächste Posten an ihn heranbringen konnte , war « r,tot .

Die nach diesem Vorfall durchgeführt ^ Haussuchung nach Waf¬
fen erzielte keinen Erfolg . Waffen wurden nur sehr wenige
vorgefunden . Die Korrespondenz wurd « beschlagnahmt . Nach
Meldungen des Grenzpolizeikommissars Dr . Anders kann aus dem
beschlagnahmten Material , soweit es bereits gesichtet ist, geschlossen
werden , daß , „ Paasche nicht allein theoretisch für den Röte¬
re p n b l I k Gedanken eingetreten Ist , sondern daß er auch zweifellos
ein Hauptmitglled der kommunistischen Partei gewesen ist , der er auchGeldmittel zur Verfügung gestellt hat "

. Die beschlagnahmten Briefe
liegen noch nicht vor . Jedoch Nassen Widersprüche zwischen den Dar¬
stellungen der Zivil - und Militärbehörde .

Aus dem Erlebnis der Haussuchung geht aber zunächst hervor ,daß schon der Verdacht , auf Grund dessen Paasche bei der Be¬
hörde mit Argwohn betrachtet wurde , völlig Irrig war . Es wird
in der näheren Untersuchung deshalb auch klarzustellen sein , ob der
Vertreter der Regierung schon bei der Einleitung der Amtshand¬
lungen mit hinreichender Sorgfalt verfahren ist. Des weiteren muß
die Untersuchung natürlich die Widersprüche zwischen den Dar -
stellungen der Z ivil - und der Militärbehörde vollkommen aufklären .

Nach dsr HrieHenslMterzsichntMg«
Ein « International « d«r Landwirt «,

t-- Köln . 2. Juni . Wi e der bayerische Bauernfllhrer Dr . Heim
hier in einer Versammlung der christlichen Volkspartei mitteilte , sind
bei den sämtlichen vereinigten Banernvereinen Deutschlands , Oester¬
reichs . Ungarns . Belgiens , Hollands . Schwedens , Norwegens Vorbe¬
reitungen zur Schaffung einer „grünen Jnt « rnational «"
für die gesamt« Landwirtschoftswelt mit dem Sitz im H a a g in die
Wege geleitet . Am 0 . Juli findet in Passan eine Besprechung der
deutschen , österreichischen , ungarischen , bulgarischen und rumänischen
Bauernführer in dieser Angelegenheit statt .

! . Di « schwarze Schmach. '
^ Frankfurt a . M ., 2. Juni . Der Oberpräsident der Rhein¬

provinz hat vom Regierungspräsidenten in Köln einen ein¬
gehenden Bericht über neue rl 'i che Schandtaten der
Schwarzen im besetzten Gebiet erhalten . Der Regierungs¬
präsident meldet zweineue Fäll « schwerer Sittlichkeits¬
verbrechen im Landkreise Euskirchen an zwei elif- und
zwölfjährigen Knaben und einem dreizehnjährigen Mädchen.

Der Oberpräfident erklärt in dem Bericht an den Bezirksd ^
gierten der interalliierten Kommission in Bonn , daß er b«
einem elementaren Ausbruch der Empörung d«
Verantwortung auf die militärischen Kommando "
st e lle n abwälzen muffe , die entweder nicht in der Lage ^
nicht gewillt seien, die ruhige deutsche Bevölkerung vor solche
Gewalttätigkeiten zu schützen. ,

Die Frankfurter Stadtverordnetenversammlung ersuchte
Magistrat , die historische Kommission mit einer Zusammen ?̂
lang aller auf die Zeit der französischen Besetzung bezüglicĥ
Vorkommnisse zu beauftragen und darnach eine entsprechet
Veröffentlichung vorzubereiten .

Statten .
Di « v «is«tzung ». H«rff».

WTB . Rom , Z. Juni . Heute morgen fand die B « isetz » » i
des deutschen Geschäftsträgers in Rom , von Herff , statt .
Leichenwagen voran ging eine Abteilung königlicher Karabineri « un»
eine Kompagni « des 82. Infanterie - Regiments . Hinter dem Wag ^folgten die Vertreter des Hofes , des Senats , des Ministeriums
Aeußcrn und zahlreiche Mitglieder der deutschen Kolonie in Nvizi- ,

Die Geschehnisse im Reich.
Die Berminderung der deutsche « Wehrmacht .

Berlin . 3. Juni . Aus einer Unterredung mit de»
Neichs rvehrminister teilt das ..Berl . Tagebl ." u. a. mit !
Die Durchführung einer weiteren Heeresvermi " '
derung stötzt auf allergrößte Schwierigkeiten . T>i<
Wehrmacht verträgt es einfach nicht mehr, über ihr Schickst
weiter im Ungewissen zu bleiben . In Spaa werden hoffen ^
lich die bezüglichen Fragen mit grosser Sachlichkeit behandelt
werden. Die Lösung der Frage der Hesresstärke etwa im SinN<
der Verstärkung der Polizei finden zu wollen , erscheint weni?
befriedigend .

Aerzteschaft «nd Krankenkassen.
WTB . VerNn , 2. Juni . Die Einigungsverhandlunge ^

zwischen den Aerzten und Krankenkassen im Reich?
arbeitsministerium haben in der Frage des Aerztesystems zu ein«'
Verständigung gefühxt , die eine wesentliche Annäherung ü"
die Forderung der freien Aerztewahl bedeutet . Ueber di«
Frage der ärztlichen Vergütung mußte mangels einer Einigung
Parteien ein Schiedsspruch des Unparteiischen gefällt werden . Diese»
ieht bei Bezahlung ^der einzelnen Leistungen eine Verdoppeln " ?
zer bisherigen Sätze vor , die auch der Bemessung der P »»'
chalvergütung zu Grunde gelegt werden soll . Ueber die AnnahiAdes Schiedsspruches haben sich die Parteien bis zum 17. Juni 1^

zu äußern . »
Einstein preiegekrSnt.

— Rewvork , S. Jmn . An Anerkermun « seiirkr «roß« , wiis^fachstlichni Verdienst « bat di» Columbia,Universität in Newvork 0??berliner Professor Einstein , dem Urbeber der NelaiivitätS -Tbeori «
die große goldene Medaille verlieben .

Auszug ans de« Ttandesbüchern Karlsruh «.
Eheansgebote . 29 . Mai : Ott » yrtv von Niederwctler . SimftiSPItr ?

Kandcrn , mi Ella Renk von hier. — 1. Juni : Oskar Sch « ch »onbcim, Amisdtener hter , mit Anna G S r l c r , scv. Pestti , von Werda » !pold Wallher von hier , Archtickt in Siittngen , mii Pauta Mayer v»»
Julius Breiting « r von Lahr , Maschincnschloslrr hicr , mi « HUv«Kolb von BahnhrQSen : Gustav Nittel von Prunnschcn , Nabrtlarbelte »

hier, mit Theresia Heiser , geb . Linhard , von Vala : Heinrich Lang » o»
Liiirenhcim . Nausmann hier , in« Sofie Beck von hier : Aitred Weber »o»
hier , « ausmann biet , mit Anna Kölmel von hier : Otto « bei « von b >" :
Kanzlciassistcnt vier , mit Alfried» Hos von Freiburg : Wilhelm Meld « '
von hier , Finanzsekretör hier , mit Siclanie Saas von Mosbach : O»»
Ltchtenwalter von hier , Elektromonteur hier , mit Berta ' G ort »
Remscheid : Siegfried Wethlt von Siraftbura . Kausniann hier , mii OLtrud OhnimuS von hier : K, r ! Seyfser von Weinsbera . 5rastsa »Lhier , mit Sofie Morlocl von Stein : Hermann Gütz von Scbwar .iach .schaffncr hier .mit Berta Bohnenverger . Witt»?, von Grumbach : ssri ^rich S üb von hier . Schleper hier , mit Vena Nei » in « « r von hier : DAmann Sperr von Wallberg . SicherheltSvoliieibeninter vier , mitQnicker von vier : Karl R o ft von yichtenberg . MMlSranwSrter »ter.Emma Weih von vier ,Geburten . 21 . Mai ' Hans Ott » Ludwig . Vater « rmvr » ? » ,Overmontenr , — 25 , Ma>>: Jovann Gerhard . Bater Wilv . Hettin « ^Bürovorsteher — M , Mai : Rudol , HanZ T ->ter Nvv . SV eck . Taa » b" <?Karl . Vater Karl K i n l e l , Blechner/ — 27 , Mai : HanZ Notand . VaterLeber . Kaufmann : Walter ssran , Noscs , Vater k?ran , Kol » . Gewerv̂
levrex: Slisabe ' b Gertrud . Vater Wim, VlerSdorf ». Zahnarzt : WttVeAKarl . Vater Wilhelm H « n s « l . Landwirt : Erwin Geora , Vat ^r striebn »
Britlch . Schlosser . — 28 . Ma>>: Annelt -fe . Vater « ich . DettlinASchreiner : Rrtur Hermann , Vater Will , valdenwang . Malchtn«" '
arbeiter : Heinrich Johanne ? , Vater Hch Schulz . Kanzleivortteder . .? od?SsiM<-, t , Juni : Otto , alt 1 Jadr 5 Monate 4 ? aae , Vater 5^Hervert , Schreiner : ?knna. alt Monate Taae . Vater Alfred plriZ '
nert , HIsf »b -i, ?r : N"kob « us . levia . s?abrt ?aebeiter , a« 5kabre : » rt?rich , ali 1« Jahre . Gkrtnerlevrlina , Vater ^ Alveri Heg er . Poftan »»? ^Trat "-'-'" " ? e^ n^ ' en''» s?rei«a <>>^Jnnl . 2 Nhr : sVeiedr , H e a e r . G !trtn ?Ne » i'rinq . Melanchtonstr z. —Jakob Ruf , flabrtkarbelter . Makonissenhan? ,

Wasserstand deZ MbrsnS .
Vckinsterinsel . 4. Jim ! , mnrg . S Nbr : SM rn , gest. 7 s » .Kehl . 4. I ^mi . mo-rg , S Nbr : 3.98 m . ge^ 11 em .

» Maxan . 4 . m<»rg . S M?r : 5 .P1 ni . aef . ? ĉ n .Mannheim , 4 , mo - a ft ^ ^

Das Geheimnis des Schränkchens.
Roman von Vurton E . Stevenson ,

flk . Fortsetzung . ) (Nachdruck verboten .)
Als Rogers erklärte , nun nichts mehr vom Tode Vantincs zu

wissen , fragte ihn der Kommzssar Grady , ob die Frau , welche an
dem Morde Vantines beteiligt sein könnte , nicht mehr im Hause war .

„Nein !" antwortete Rogers .
„Haben Sie in den anderen Zimmern gesucht ? "

„Rein . Als ich die Haustüre ossen fand , wußte ich , daß sie fort
war . Sie hatte die Türe nicht zugezogen , weil sie sürchtUe , ich
würde es hören ."

„Das wird wahrscheinlich so sein, " stimmte Gradq bei . „Aber
warum glauben Sie , daß sie Vantine getötet Hat ? "

„Tfa, " antwortete Rogers langsam , „vielleicht hätte ich da »
nicht sagen sollen , aber weil die Haustüre ossen stand und ich dann
Herrn Vantine in diesem Zustand entdeckte — ich wußte eben nicht
genau , was ich sagte ."

„Also glauben Si « das jetzt nicht mehr ?" fragte Grad ? w schar¬
fem Tone .

'
..Ich weiß nicht , was ich glauben soll .

"

„Sie behaupten , Sie hätten die Frau vorher nie gesehen ? f
»Jawohl — niemals .

"

..War sie früher schon einmal da gewesen ?"

„Ich glaube nicht . Ihre erste Frage war , ob hier H« r Vantine
wohne .

"

Grady nickt«.
„Sehr gut . Rogers .

" sagt « «r . „Ich « erde Sie bald bei der
Polizei anstellen , wenn Sie wollen . Würden Sie diese Lrau erken -
n »n. wenn Si « sie wieder sehen würden ? "

R »g« s zögerte mit einer Antwort .

„Bestimmt kann ich »s nicht behaupte .
" » utw - rtetd er jchli«h-

lich. „Vielleicht »»elleicht auch nicht ."

„Rote Lippen un » ein blasse» Gesicht und glänzende Aug »n find
leine genauen Anhaltspunkte "

, erklärte Grad ? . „Kinnen Sie un »
keine näher « KelchreUmag geh, » ?/

„Ich fürchte nein . Ich habe durch den Schleier nur einen allge¬
meinen Eindruck von ihr bekommen ."

„Sie haben also diese Zimmer nicht durchsucht ?"

„Rein , ich bin nicht hineingegangen ."

„Warum nicht ? "

„Weil ich so Angst hatte .
"

- Angst ? "

„Ja , Angst — ich habe auch jetzt Angst , hier zu sein ."

„Ging Parks hinein ? "

„ Rein — ich denke mir . daß es ihm auch nicht anders zumute
war , als mir .

"

„Wie wußten Sie dann , daß Vantine tot sei ? Warum ver¬
suchten Sie nicht , ihm zu helfen ? "

„Ich sah auf den ersten Blick , daß das keinen Wert hatte, " sagte
Rogers und warf dabei , fichtbar entsetzt , einen Blick auf den ver¬
krümmten Leichnam am Boden .

Grady sah ihn einen Augenblick scharf an . Aber es schien kein
Grund vorhanden , an seiner Erzählung Zweifel zu hegen . Dann
sah sich der Kommissar im Zimmer um .

„Eins verstehe ich nicht, " bemerkte er , „warum brauchte Van¬
tine all diese Lichter ? Was tat er denn eigentlich in diesem Zimmer '?"

„Ich weiß e , nicht bestimmt , aber ich denke mir , daß er sich die
Möbel ansah , die er au « Europa herübergebracht hat . Er war ein
Sammler , wissen Sie . E« find sünf oder sechs neue Möbel im an -
d«ren Zimmer .

"

Ohne ein Wort zu sagen , stand Grady auf und ging in da » an¬
der « Zimmer hinüber . Wir folgten ihm . Nur Rogers blieb fitzen.
Ich erinnere mich, daß ich über die Schult « ! zurücksah und beobach¬
tete , wie er auf seinem Stuhle nach vorne sank, wie von einer
schweren Last niedergeschmettert , in d «m gleichen Allgenblicke , wo
wir ihm den Rü «k«n kehrten.

Aber ich »ergaß rasch den Kammerdiener , alt ich da» Bild vor
mir betrachtete .

Da » Zimmer war mtt klendendem Licht« erfüllt . Di « Möbel
standen unordentlich h« rum , genau , wie ich sie am Nachmittag ge¬
sehen hatte . Nur ein StM sto^ d nickt mehr an seinem alten Platze .
da« Koule -Schränlche». ^

Es war mitten ins Zimmer gestellt worden , in den vollen Licki '̂
schein des Kronleuchters . Da stand es glänzend in seiner ansprult ^'
vollen Schönheit , ganz für sich .

Wer hatte Vantine geholfen , «s hierher zu stellen ? Wed^
Rogers noch Parks hatten etwa «» davon gesagt . Ich begab mich ^
da » andere Zimmer zurück. .

Rogers saß, nach vorne gebeugt , auf seinem Stuhl «, das
in den Händen vergraben . Ich fühlte , wie «r zusammenschrak ,
ich seine Schultern berührte .

„Sie sind 's , Herr Lester ? " stammelte er . „Entschuldige « 6 ^ -
ich bin nicht recht bei Besinnung .

"

„Das merke ich,
" sagte ich beruhigend , „kein Wunder . Ich wollt

Sie gerade fragen , ob Sie geholfen haben , ein Möbelstück im
mer nebenan zu verrücken ."

„Verrücken ?" . ^ ^
„Jawohl — heute nachmittag an einen ander «« Platz zu rück««
„Nein . Ich habe keines berührt ." ,
„Schön, " sagte ich , und ging wieder in das andere Zimmer zurü ^
Vantine hatte gesagt , daß er die Absicht habe , das Schränk « !

bei der ersten Gelegenheit eingehend zu untersuchen, ' ich erinner
mich daran , wie seine Augen geglänzt hatten , al » er es betrachte ' '
wie seine Hand gezittert hatte , ai » «r seine Arabesken streiche»
Zweifellos war er gerade mit dieser Untersuchung beschäftigt , a
er das Weib draußen hörte , und war dann auf die Diele gegang « '
um zu sehen , wa » los wa » ^Dann hatte «r zusammen mit der Frau das Empsangsziww
betreten , er hatte die Türe zugemacht , und dann — ^Wie « in Blitz zuckte ei» erleuchtender Gedanke in meinem
Hirn « auf — »i« Grund — ein « Erklärung « ine zwar tolle ,
wahrscheinliche , absurde Erklärung , aber doch eine Erklärung !

Ich drängte den Schrei zurück, der aus meinen Lippen
ich ballte die Hände hinter meinem Rücken , in dem verzweisei !
Versuch , die Gewalt über mich zu behalten ; und , fasziniert wie o
einer Giftschlange , starrte ich aus da » Schränkchen .

Hier — ich fühlt « «s mit Gewißheit — hier lag di« Losung
Geheimnisse »,
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. s - Karlsruhe . L. lwm . Nachdem in »er «NN Die ^ wg <ch« Ä>
Mttgcfundenen dritten Svnodaliibuna . in« durch eine äußerst Kd-
« ft, A -fchäflAorSmutgsd^vntte zwischen der liberalen « U» der Ion.'
kwarivzioniMchen Seite auS^ füllt war . die Wahlordnung zur

« tberoi-ixntl . Svnode noch nicht verband lungSreif war . Wim « w
Nr . beute mittag abgehaltenen t . Sidinvnunmebr Präsides Do .
-ia^ an Stet « die Wahlordnung als 1 . Punkt Ur . TageSovd'MMg
M «n. über den Dr . Pfülz -rMeinbeim szion.) Bericht erstatte .
Slnach erfäbrt vor av«m die frühere Wahlordnun « eu^ Reih« ein.
Meidender AenixruncVn hinsichtlich deS Wahln .^7:̂ »ur ^ Anodk-
- êu wird eingeführt das Stimmrecht dxr ffraucn daS aktiv« Wah -

Tagung der ordentlichen kraelitischen Zqnsde .
Jäger zu übernehmen , die Jagdhut zu fördern und möglichsten Ein¬
fluß auf die Jagdgesetzgebung . Bei den Wahlen wurde Fabrikant
Karl S « i dl « r - Mannheim -Rheinau zum 1. und Dentist Karl
G n S d i n g « r - Konstanz zum 2. Vorsitzenden gewählt . Schrift¬
führer wurden Direktor Krampf - Karlsruhe und Fabrikant
V « n a t o r - Offenburg . Schatzmeister Ferdinand Niess - Mann -
hei« . Zum Zwecke der Vertretung der örtlichen Jagdinteressen
wurde der Vadische Bund in vier Landesgruppen umfassend die Be¬
zirke Konstanz , Freiburg , Karlsruhe und Mannheim eingeteilt .

Freiburg , 2. Juni . Nach längerer Krankheit ist hier im
Alter von 74 Jahren Exzellenz Dr . Richard Reinhard gestorben.
Der Entschlafene , der zu den hervorragendsten Beamten der früheren
Regierung gehörte , stammte aus Freiburg und war 18S8 in den
badischen Staatsdienst eingetreten . Zuerst im Ministerium des In¬
nern verwandt , wurde er in den folgenden Jahren Amtmann und
Amtovorstand in Heidelberg , Kork und Baden - Baden und 18S3 Mi¬
nisterialrat im Ministerium des Innern . Drei Jahre später kam er
als Landeskommissar wieder in seine Heimatstadt als Nachfolger
des beim Dreisamhochwasser verunglückten Landeskommissärs Diegel .
19NS wurde er abermals in das Jnnen - Ministerium zurückberufen
und Mitglied des Staatsministeriums . Exz . Dr . Reinhard war auch
einige Jahre Mitglied der 1 . Kammer und kurze Zeit ihr 3 . Vize¬
präsident .

) ( Titisee , 8. Juni . Beim Badem tm See ist Prof . Wieland
aus Freiburg ertrunken .

Todtmoos . S. Juni . Die unverh . Lwndwirtin Albertine
Simon in Todtmoos -Prestenberg wurde von einem Unbekannten
in ihrer Wohnung überfallen und durch einen Schlag auf den Kopf
und Erwürgen getötet . Dem Räuber sielen etwa 1000 Mark Bar¬
geld in die Hände.

A Murg (b . Säckin^en) , S . Juni . Da die hiesigen Bäckereien
infolge gänzlichen Mehlmangels kein Brot mehr verkaufen konnten ,
bildete sich ein D e m .o n stra t io n szug , der zum Mehllagerraum
zog un '̂ dort das bereitliegende Mehl herausholte . Jedem
Backen wurden 8 Zentner mit dem Auftrag übergeben , sofort Brot
herzustellen.

!) ( ' Neichen ??, , Z, Juni . Das 9 jährige Töchterchen des
Gärtners Luithard siel über die Wschungsmauer in den See und
ertrank.

^ Konstanz , Z. Juni . Der Vezirksverein Baden -Pfalz im Deut¬
schen Fleischerverbano hielt letzter Tag « hier seinen von ungefähr

67 . - ., , ^ ^ ^ Delegierten aus allen Teilen Badsns und der Pfalz befugten
«Z'.'ld von 50V 010 Mark «mwlmHmn . „Dir/er « ntvm wuA mach > Bezirkstag ab. Mit der Tagung war die Feier des LSjähriqen Be -

l^ ens des V - r« ins verbunden . Obermeister Koch . Heidelberg

»täglichster Beschleuniaumg - - -7 -
,lt wird , die insbesondere folaonde Aumaben bat : 1 . der Lcrrk

. . „ dnavoge eine neue Verwssuna zu aeben , 2 . den Oberen und
weitere Ornane zu bestelle,». Di -e Svnode wird sich m

?»!«« zusammensehen aus 21 weltlichen Abgeordneten und statt aus
° aus 3 Rabbinern und Ävsi Lehrern als SiandeSvertretuna . . .

Auf Antrag der Svnodalmitgliedrr Kassewitz-AvewurU kwnî >
M Rabbiner Dr . Oppeubeim -Dkannbeim wurdo von ein« Debatte
"der die Vorlage akiesebem. ^
^ Namens des OberrntS der ISvealttcn erklärt« ^<IHeri« rixrun«s -
N Dr . Mäher seine Zustimmung 5U den Beschlüssen der Svrwde .

der Oberrai anaesichts der Waklerw ^ teruna auch ein« « er-
der Side Wünschenswert gebaltrn hatte ^ . .

Mit allen a«Mn di^ - Stimme des Mitglieds MehraVfel-llnter »
« vmlxzch llib .s wurde >ne Wohlordmuna angenommen . ,
. . Ueber den Voranschlag iür 1^ Jahre bis zum 1 - April ISA be -

Lwtete Shnodalmiigi 'ed Hartog - Marinheim llib .s . woben cr auf d >.«
Wanderungen hinwies , d ê der Ausschuf? an der Vorlag « vor« ?»
?°? >nen lxrtte Nach leinen Ausführungen bleibt eine steuerlich zu
Eckend« UnFulänglichkicit von 787 'XX) Mk. wozu ein Sierterfusi 1 . von
z>? Pfg . von ic» Mk. dr? V«n-mSg«n ?sierseranschläoe und . 2- von 14 .0

von 1 Mk . dcr EinkoMmensteuersäke vorgeschlagen wird . Weiter
^ ird vorgeschlagen, Vx-rordnuamSblatt zu einem Gemorndeblatt
°USz»bcmen .

Nach eogSn«en!d« r Erklärungen des Mitglieds WoN>schmidt »
Mnrnheim TvmienS de ü̂ OKrrats und der Mitglirber Dr . 5dassewib -
V.̂ ibüra skorn-i Rabbin?^ Dr Grzdimisch-Bnuchsal. Oberrat Gold-
Mn ->dt -. Mannbei !m Suao Marr -KarlSnuhe skcms.) . der einen von
^ rschiedenen Svnodalmitglv 'dern Miellten und zur Armahme aelan -
?^ en An-traa b >gründst >. beim Rsichssinan ?,minister toorstellig zu
N r̂di-n . dak dem LanivSsirianzamt untd den örtlichen Sivuerämtern

VerwaliuTw der kirchlichen Steuer tVeranlammg . Eirizuv) über¬
säen werde , wird der Voraixschwa angenommen . .
» Namens dev OberrateS stellbs Golds -Hmibt-Mrm ?b?mn den
Awtvao zur Befriedigung der lausenden ^ orderiingi 'n ein-' schwebende

Krombach slib .^ am,en m̂imeir- Hieraus »ertagtie sich die Stznvde
einer nachmittacS stattfindenden Schlußsidung ^

Karlsruhe , Z. Juni . Jn ^der Schlußsitzung der Jsreali - >
'" chen Synode am Mittwoch abend wurde die Besoldungsord -
? una für die Reliqiönslehrer und Kantoren behandelt ,
Aer die Hauptlehrer Müller - Heidelberg flib .) berichtete . Er

darauf hin , dost der Ausschuß über die Sätze der Sknlakom - -
? !.!Iion hinausgegangen ist . Die Ausschustvorschläge sehen eine be- ^
^ chtliche Erhöhung der Gehälter der Religionslehrer und Kan - '

,
"ken vor . wozu für das laufende Etatjahr 25 Prozent Teuerung ?- I

HWiag kommen. Weiter kommen hinzu ein Kinderzuschlag von
^ Mark jährlich für jedes Kind und Wohnungsgeld oder Dienst -
Ahnung . Die Gemeinden können über , die Besoldungsordnung
^ ausgehen , die Nebenbezüge werden durch die Beloldungsordnung
Mt berührt . Der Aussckmk beantragt für die nächste Synode eine
Erläge für die Hinterbliebenen und Ruhegehaltsempsänger vorzu-
^ eiien . Was für die Gehaltsskala notwendig sei, müsse auf dem
zAg « der ordentlichen Besteuerung eingebracht werden . Neben
A" >ien und sachlicher Einnung bei den Religionslehrerny sei Wert

eine entsprechende Allgemeinbildung zu legen .
Nach längerer Auseinandersetzung wurde die Besoldungsordnung

N "6f> dem vom Ausschuß geänderten Entwurf angenommen .
^ >n dem gleichzeitig genehmigten laufenden Voranschlag bereits
? >haltenen 571V0V Mk. für Gehalte der Reliflionslehrer und Kan -
^ rrn wurden ebenfalls genehmigt .
. Präsident Dr . Stein dankte dem durch die neue Verfassung aus -
^ idenden Ministerialkommissar Dr . Schwörer für sein« aner -
^ nensrverte Mitarbeit , indem er in herzlichen Worten nochmals
Arauf himvies , wie sehr diese Einrichtung , die Kirche und Staat ver-

ein « Stütze des badischen Judentums war . (Beifall .)
Kassewitz-Freiburg (kons .) dankte dem wegen Ueberlastung eine

Wiederwahl ablehnenden zurücktretenden Geh. Oberregiernngsrat
Kilver , der seit vier Jahrzehnten dem Oberrat Ziel und Richtung
Illeben Hab« , indem er auf dessen pflichterfülltes Leben in Worten
Ärmster Anerkennung hinwies . Namens der Synode und der gan -

Gemeinschaft dürfe man sagen , daß der Name Geh. Rat Mayers
A allen Zeiten mit unauslöschlichem Dank ausgesprochen werde .
Beifall .) »
»» Geh. Oberreg .-Rat Mayer dankt« für die ihn auszeichnenden
7̂°/te und erklärte , datz angesichts der zunehmenden Arbeit in den

»ter den Völkern dienen . Das walte Totti (Beifall )
. . . Hierauf fand die Wahl des Oberrats statt . Als Mit -
Utd der Religionskonferenz wurden gewählt : die Rabbiner Dr .^ w ?nstein-Mosbach , Dr . Ziemels -Freiburg und Dr . Mayer -Bühl .
, ».« ls weltliche Mitglieder des Oberrats wurden gewählt :
»j,Dlpl . -Zng . Max Ettlinger - Karlsruhe ( lib . ) , 2 . Max Golvschmidt -
. ' annheim ( lib . ) , 3. Rechtsanwalt Dr . Theodor Kaufmann -Heidel -
s,^ , klib. 1. 4. Universitätsprofessor Dr . Hermann Loewy - Freiburg

k . Rechtsanwalt Hugo Marx - Karlsruhe ( kons.) , 6. Arzt
»>?.. Julius Moses - Mannheim (zion ), 7 . Rechtsanwalt Dr . Moritz
H^ ^

r-Weinheim (zion ), 8. Rechtsanwalt Dr. Moritz Strauß - Karls -

^ift./ ?berrat Kaufmcmn-Lcrdelbem spricht den « lvücktvetenden Mi .
f^ l,/ ><>ldir>'ktor Echwoerer und Geh. Rat Mayer nochmaligen ti«f-

" Dank aus . ind .Mi er erklär» , daß sich der Obcrrat auch in
"Vn bemiihen werde die Einigkeit aufrecht zu erhalten . (Beifall ) .

sK,,„"ach der Wahl des SvnodalauöschusseS und deS Verfassrrn «SauS-
^7">>I«z wiixdi- B .äsidni' ten für leine Gcsckäfisfübniina D r̂nk

!L»bei
^er der großen Verdienste d«S heute ebenfalls ausscheidenden

— ^ Ratz May ?r in ehrender Weii'e aedenkt.

Dadifche Chronik .
. Mannheim , 3. 55u,n >i . Me der Bolizeibericht meldet , verübten

nickt ermittelte schwarze franz . Soldaten
BesaimnsStnipve bei der Neckarverlandstra^ an

- . ' big iedt noch
'

nickt ermiit «ti « schwarze franz . Soldaten

20 iShriffer
An . Notzucht . . . . . .

der taglkch sich mehrenden Vorfälle dieser Art, Waat dier Ober-

«i^ ' "i " -ioii>a>cn veia »un, !srnipr >e ve« oer -lcaamr ^ianoirrost" an
^ 'ährigen Verkäuferin , nachdem sie deoen Liebhaber veririeben

Notzucht, indem st« das Mädchen vergewaltigten .
U .. .
>in ^ andienende der ^namzös : schen Rbeinarm '« , Äeneral Deaoutte ,
« « »u ? Tagesbefehl von der . S -itÄmovinbeit" der Seneoalneger

'»rechen ) .
g. I r̂rri- N« ch dem Lut« »i« Shc>f«wvr Voli »« .

»eriet am Mittwcch nachm»twa »svtsslZbst »in französi -
Kraftwag « » . d«r zwei Offizi «« nach LudwigShaf« , 0?,

und der von französischen Soldaten « lenkt wurde . Ecke

^ und GMacktbal -S >risak< « ck de« WlrMrst«»» und fuhr
^

—ne Arupve spielender Kinder birxein. Awei Kiw -
Wurden « etötet und zw .> weite « , «in 9iäbria «r Bruder d^

x-, Mädchen» und ein viäbriaer Knabe , schwer verletzt. Ein

de . ^ ^rer wirrde «danfakls von dem Automobil ersaßt und schwer
Automobil , desso« Nunvn « - dirher nicht fesiaestellt wer-

^ konnte befand sich w äui »»rst « rscher S«b»t. Sa wbr m der
"N« Og»er»b«iqn davon ,

av- In Ofsenbura , i . Juni , llnt « ?« rldr V »t«Mg « n, t>« Mzi
s » Eitlen Badens ist hier die Srilndunz des „ Ladt -
« er» ; « deutscher Jäger " erfolgt , in dem nun die

leitete die Tagung , die u. a . eine Entschließung auf Aufhebung der
Zwangsbewirtschaftung des Fleisches bis spätestens zum Beginn der
neuen Ernte annahm . In einer weiteren Entschließung wurde die
sofortige Aufhebung der Verordnung über die Ablieferung der Rin¬
derfüße verlangt .

Aus der SandeshKNPtftadt »
Karlsruhs , 4. Juni 1S20.

Zu» Kartoffelversorgung .
Amtlich wird geschrieben :
„Die Kommunalverbände find z. Zt . im Besitze größerer Men¬

gen Speisekartosfeln . Die versorgungsberechtigte Bevölkerung , die
seither über unzureichende Kartoffelversorpung zu klagen pilegte ,
unterläßt es jedoch , ihren voraussichtlichen Bedarf gn Kartoffeln bis
zur neuen Ernte einzudecken, da sie wohl anninmmt , es genüge , wenn
der Kommunalverband sich im Besitze der erforderlichen Mengen
Kartoffeln befinde . Die Wahrnehmung , daß die Bevölkerung nicht
geneigt ist , von einem Lebensmittel , das augenblicklich in ausreichen¬
den Mengen zur Verfügung steht, sich den Bedarf für eine etwas
weiter hinausgeschobene Zeit zu beschaffen, konnte schon öfter ge¬
macht werden .

Hinsichtlich der Kartoffelversorgung ist diese Annahme jedoch
durchaus irrig . Die gegenwärtige reichliche Anlieferung an Kar¬
toffeln beruht darauf , daß gleichzeitig große Sendungen
holländischer , schweizerischer und insbesondere
polnischer Kartoffeln eingetroffen sind, deren frü¬
here Anlieferung aus Transportschwierigketten nicht möglich war .
Außerdem haben die Landwirte in demselben Zeitpunkt be¬
gonnen , nach Erledigung des Saatgeschäfts die überschüssigen
Beständse abzustoßen . Es kann nicht erwartet werden , daß
weitere Lieferungen aus dem Inland und dem Ausland erfolgen
werden : vielmehr ist anzunehmen , daß nunmehr im laufenden
Erntejahr letztmals Gelegenheit geboten ist. sich Kartoffeln zu be-
schaffen.

Der Bevölkerung ist deshalb dringend anzuraten , von dieser
Möglichkeit der Bedarfsdeckung Gebrauch zu machen. Dies ist umso-
mehr angebracht , als bei den außerordentlich langsam und unsicheren
Anlieferungen von Brotgetreide mit vorübergehenden
Stockuag » « t » d « r Brotversorguag gerechnet werden
muß. ^

) ?( De? aestrfg « ssronleichnamstaq war van gilnsti ^ em Wetter
beeilet . Schon in frühen Morgenstunden trafen emsig« Hände , vor-
wei hie Barmherzigen Schwestern, die letzten Vorbereitungen zu eirrr
würdigen Gestaltung des höchsten katholischen Feiertages . Die ein -
zelnen Pfarreien hatten diesmal ihre Feiern für sich , meisten? er¬
streckten sich die Prozessionen allerdings nur auf d«n nächsten llmkreis
des l .-treflenden Gotteshauses . In etwas erweitertem Maße beging
die St . Stefanspsarrei die Prozession , sie beweate sich um den großen
Platz >̂ r der Kirche. Das Allerheiligst « wurde dabei von St ^dt-
dekan Link getragen unter Begleitung der gesamten Pfarrgsistlichkeit .
Es soliden zunächst der Stiltungsrat und die Mitglieder der Kirchen»
gemein ^ versammlunq , weiterhin die katholischsn Vereinen mit offe¬
nen Fahnen , auch die Studentenverbindung ..Normannia " im vollen
. Wich- " . Liuch die Teilnahme der ganzen Pfarrgemeinde war eine
außerordentlich reqe. Weißgekleidete junge Mädchen streuten Blumen ,
d e Eistkommunikant «n trugen Kerzen . Musikkorp? spielten religiZs«
Weisen , die Gläiibigen sangen die bekannten Fronleichnamsl 'ed ^r,
ander « verrichteten gemeinschaftliche Gebete , an den. einzelnen Sta -
t >vnen rrrknrrlichte der Kirchenchor die feierlichen Handlungen ,
kurzum, es aar ein erhebendes Bild , das bei dieser Fei ? r geboten
wurde . Auch im Stadtteil Beiertheim und in Daxlanden nahm die
Vrozession eine weiter « Ausdehnung an . Zahlreiche Gebäude trugen
??lagffenschmuck in bauchen , deutschen und päpstlichen Farben . Auch
Transparent « mit religiösen Inschriften , Blumen und Guirlanden ,
Miniatur -Altäre usw. waren vielfach zu sehen . Di « Prozession«!-»
gingen überall in tiefer Feierlichkeit , ohne jede Störung , vor sich . —
In weltlicher Hinsicht bot der gestrige Tag die üblichen Sonntag ?-
vergnüaunq «n . Der Frühverkehr auf den Bahnen war außerordent¬
lich lebhaft , wäbrend in der Stadt selbst di« Heraussorderungsregattn
im Karlsruher Rheinhafen den größten Teil de? sportlichen Interesse
in Anspruch nahm . Das Konzert de « Gewerkschaltsorcheskrs im
Stadtgcrten war gut besucht , ebenso die Borstellungen im Landes »
theater . im Konvrthaus und im Tolosieum .

Auszeichnung . Nachbezeichneten Beamten der Oberpostdirek¬
tion und der Verkehrsämter Karlsruh « ist in Anerkennung ihrer
hervorragenden Verdienst « in der Heimat während des ganzen Krie¬
ge» setzt noch da» Eiserne Kreuz 2 . Klasse am weiß -schwarzen Bande
verliehen worden : dem Oberpostrat und Geh . Postrat Fuchs , Post¬
rat Kammerer . den Postdirektoren Backfisch , Huber , Hätz und
Exgers , dem Telegraphendirektor Höchstetter, dem Vorstand der
Oberpostkasse Rendant Dr . Kemps , dem Rechnungerat Sütterlin und
Postmeister Earquä . ^. . . .

IS An d» Abteilung W »ststadt d«. Demokratischen v «r»in ,
Karlsruhe sprach am Mittwoch abend der au , seiner langjährig »»
Karl »ruh«r Wirksamkeit wohl noch alla »m« in bestbekannte Demo¬
kratenführer Stadtpfarrer Hesselbach er , jetzt in Baden -Baden .
Der Redner gab in längeren vorzüglichen Darlegungen ein scharf um¬
rissen «« Bild von dem Wesen der Demokratie , ihrem bi »h«rigen Wir¬
isn . s«n» i« dsn Zielen und Hoffnungen für kommende Zeiten . Demi -
kratisch sein heiße : « wachen zu der sittlichen Würde uiid «rwach «n
zu sittlicher Verantwortlichkeit . Die Demokratie Hab« di« Revolution
nicht berbeig «f!ihrt und sie halt « die republikanische Staat , form auch
nickt für die einzig wünschenswert «, wohl aber müsse ein parlamen¬
tarisch« R«glm , gesichert sein, wen« Deutschland hwerlich wlede.

gesunden wolle . Das deutsche Volk fei ohne Zweifel heute reis für
die wahrhafte Demokratie , es sei reif für das demokratische Bürger -
und Staatsideal , das allein ein« neue Zukunft verbürge National
und sozial sein , beides in richtigem Maße und in der zweckmäb -gen
Anwendunliesorni , führe 'heraus aus dem Elend , in dem wir uns
beute noch befinden . Der deutlche Arbeiter sei der eigentliche Mär¬
tyrer des Krieges und es gelte , alles daranzusetzen , UM Verhältnis
zu ermöglichen , daß er seines Lebens wieder froh werden tonne . Mit
unwirschen Schlagworten von „Riesenlöhuen " und „Erwerb ? Io!en-
füri5r5c als Faulenzerversoraung " werfe nur d ?ri .- iiq« um sich, der
den sozialen Geist und die Notwendigkeit unserer Zeit nicht versteht.
Solche Leute würden es auch nicht begreifen lernen , welche ungeheufks
Bedeutung darin liegt , daß der Arbeiter mit Freuden an seine
Arbeit geht. W -chre Demokratie kenne leine Unterscheidung zwischen,
L,and- und Geistesarbeiter , ihr seien alle Menschen , die sich bemühen ,
ihre gantz Kratt dem Wohle der Allgemeinheit , dem Wohle des
Staates zur Verfügung zu stellen , gleich vollwertig . Der Redner ge.
dachte noch kurz der Notwendigkeit der inneren Umwandlung weitester
Kreis« des deutschen Volkes , betonte den Seoen der sitt > chen Würd -
des Einzelnen und schloß alsdann seine großzügigen , auch rhetorisch
außerordentlich bemerkenswerten Darlcinigen mit einem ernsten,
Mahnwort , sich bei den bevorstehenden ^ ichstagswahlen bewußt >u
sein , daß es auf jede Stimme ankommt und kein Demokrat an oer
Urne fehlen dürfe . >Lehafterb Beifall dankte dem Redner für seine
eindrucksvollen Ausführungen , welchem Danke auch noch der Ver¬
sammlungsleiter , Herr Donecker , in besonders herzlichen Worten
Ausdruck verlieh .

X Die Nvtlasr t>«r 5,' rnhegesetzten Beamten « nd der Beamten -
Hinterbliebenen ist ausserordentlich »roß und b .'darf dringend des
Eingreifens de? obersten Behörden . Dies kam in einer am Diens¬
tag nachmittag im großen Saale des Restaurants Zbczlc'r stat .av-
fur.bch'̂ n Versammlung von zu-vuhegrisetzten Nei <5̂ . >- la« ts< imd
Gemeinbeb 'amt ^n schon allein durch den ungewöhnlich starren BAuH
zum Ausdruck. Der Saal war überfüllt imd vi^le . die bnnen Platz
me!hr finden formten , nnlßl^n wieder umkehrxm . ^ i« Vcriaminlung
b-schäftiate sich eingebend mit den dunch die H»hnr,ch «znum «cn de»
.Kriege» aeschaffmisn Verhältnissen un >̂ besprach im Anschluß daran
Ä» Maßnahn «m , wetlche »ur Linde^ mg der I ôt ergriffen ' werden
müssen. Mem wc>-r einmütig der Ansicht , dnH d-,e letzte m Baden vor¬
genommene Regelung der Eni 'lommeiiSverhaltnisse der zuruhegesev .
ten Bmmten und der Beamtenhint .'rbliebenen zwar manche Ungle -ck-
htttm m » Härten beseiti « ! hat . daß sie aber bei weitem nicht tief -
iNvifend genug wm , r«m der Notlage zu steuern . Wahrend die am -
vsu Beani 'ix' n ein -' Erhöhung ihrer Teuerungszulage um 3MXI er¬
fuhren und Nt Ansana d '? Jahres somit im ganzen WlXZ -« be¬
ziehen . trnirid«' die Ges^mtteuerungSzulage für . die MubxMbm -S»
empsänger aus SytD .rinter W ?gfav ibver früheren Bezüge fest¬
gesetzt . Di : Verbesseruna detrug smnit für die Letzteren etwa nur
ein Drittel der d?n akt '

i»en Beamten berviMaten Verlas,erung . Auch
die Reaewna der KirM-übsibilse war durchaus unbcfried ^ nd-

.aus -
aef<'.ll?n . Di - Lwfsmrnn der Be.'«il « k:n aui endlich- Tnulluna ihrer
berechtigten Wünsch» wurd : auf die vom Reich in Aussicht .qcnom- -
menie Nenregelin -g ^er Rubembältir und Slntnb ?ebenenb . ,uge ge¬
setzt. S -owei ^ bis ie«- t bereitet , bringt abeff auch dieie Ilegeiwig
eine sivße EnÄäuschurio. denn es soll bAbsichtiat sein >en Alt -
venfionären , also d.'n vor dem 1 . April 1920 m Keii iUuhe,tand ge-
^ tenen Beamten n>rn- die Hälfte des Nntersch,«v? als Verdessernng
iHver Bezüge zu gewähren , der sich zwischen dem .nach der ineichs»
beioldungSordmmg sick «raebenlden Betrag und dem seitherigen Ruhe-
aehalt ergibt , rind deme Erhöhung soll nur auf Anfuch 'n und bei vor»
händenor Bedürftigkeit bewilligt w -irden- T»ie Versainnilurig be¬
schloß die Gründuna ennes QrtSvereinS zur wirksameren Vertretung
der Interessen der NuhestandSbeamten und Hinterbliebenen , welchem
Verein sämtliche Anwesenden sofort beitraten . Weiter ? Anmeldun¬
gen zu dem nmlgearündeten Vomem können beim Bodisch«» Bs -
mn 'enbund einse .reicht werdem . von dessen fänitlickien Einrichiimgen
die M ' tali »»d -' '' ^ ebrai'ch ma<l»en können. » ^ . . , ,

:- : Vom badischen Schwar ^maldvorein . Wie w,r erfahr «» , wirddi «
diesjährig « Hauptnersammlung des kindischen Schwarzwaldvereins am
Sonntag , den 20. Juni , 2 Uhr nachmittags , im Rathaus in Offen«
bürg abgehalten werden .

Turnen , Spie ! « nd Sport .

— stuVballsport. Heute Freitag abend S.M Ubr treffen sich auf
dem Svortplak der Hochschule im Nasanenaarten . Vbönix 1 . un» die
1 . Fußballmannschaft der Hochschule. Nach dem vergangenen Wett -
spiel K . F . V . — Hochschule, ist ein in 'ei'esiank -S Swel zu erwarten -
Vorher spiellt Phönix 2 . gegen die 2 . Ma,unsclx,ft der Hochschule .

5rLhjahrk >Ruder - R « gatta der Uar ! ; ruher Negatta -Vereinigung
Karlsruh «, 4 . Juni . Die Karlsruher Regatta -V«reinigung

leitete gestern die Rudersaison mit einer glänzend verlaufen ««

Frühjahrs - Ruder - Regattc - ein , an der sich erfreulicher¬
weise di« befreundete Heidelberger Rudergesellschaft und der Heidel¬
berger Nuderklub beteiligten . Das Interesse am Wassersport bewegt
sich in der badischen Hauptstadt ersreulicherweise in aussteigender
Linie . So waren es immerhin 3- 4000 Zuschauer , welche dem Nennen

auf dem Karlsruher Rheinhafen mit Spannung folgten . Ein buntes ,
hübsches Bild botm die beflaggten Schiff « und Gebäude .

In sportlicher Hinsicht .wurden sehr gute Leistungen geboten und

vor allem die Karlsruher Verein « bewiesen , daß sie in ernster , streb¬
samer Arbeit die Mannschaften auf beachtenswerte Höh« gebracht
hatten . Sportlich das interessanteste und wertvollste Rennen war
der Jungmannen - Achter , der in scharfem Bord - an Bord -

Kampf von dem Karlsruher Ruderverein ganz knapp gewonnen
wurde . Den Hauptanteil der Rennen holte sich der Karlsruhe »
Ruderverein mit fünf Siegen und je 2 Sie «« errangen der Rhernklub
Alemannia Karlsruhe und die Heidelberger Ruderge >eäschaft . Be¬

achtenswert war auch der Sieg des Humboldtvierers nn Schnler - Ren -

nen , der dadurch seine unverdient « Niederlage bei der Vereins -Regatta
des Karlsruher Nudervereins wieder ausglich . Im übrigeu brachte«

die einzelnen Nennen folgende Resultat « :
I Ans ilnacr - B lerer mir Ruderer , die noch «ich« in einem ottenk»

Rennen gestartet haben ) , 4 Boote : 1 . KarlSruder ^ ude^ eretn <S . Maus^
M Gückiager . Hans Saur, , Sans MSHner . Sans Hollmann) . 2 . Nbetnüuv
Äl

'
emannta Karlkrube : S . Heidctberaer Ruverrlub.

II . S ch il l e r-« ch I e r <S Boote) : 1 . Hetdewerg« Ruder-Gesellschaft , i .
Karlsruher Ruververetn von 1873 . '

^ ^
III ArademtscherSlnisna « r-v >« r « r (Z Boote) :

Rndervercin von 187? <N . Krott , ff. Bervertch . N . Retchwein . W . Ri>di«er,
St . « ur, ) . 2 Hewelberaer ÄuderNub : S . Heidelberger Ruderaeielllchast
bei 8M) m aiilaegcven. . . ^ ^IV . Doppelzw « i « rsi > rN n f S ng « r (S Boote) : 1 . RheinNud Ale¬
mannia Kcir,»r» dc ( Otto Gros, . Rnd, S -mbn 2 . Karl - r»herNudervercln vou
1S7S (Otto Belle . Rich . Velte) : » S ^delbcracr Ruderaeielllchall oiilcicneben

V I u n a m a n n e N-B i e r e r <2 Boote) : 1 . NheinNnb Nlemannia
z»aNZruhe czs. Schadl . S - Marbelter. Sarl Letter. O . KuchS, St . W . Schaler) .
2. N .id^ ere

^
n

^
von

^ zsarlSrivber Rudervereln v . 1S7S
P 'rommer . » . Schneider . « . Braun , W . Rothe. St . E . Moder ) : 2.

» eweiberaer Rndergelelllchast : S. Karlsruher Ruderverein von 1S7V .^ « n,i > nger .A » t « r t» Boote) : I . Heitvlberaer Rudergesellschaft :
2. » eidetberaer Ruderklub : S . Karlsruher Rudervereln von 1879 . „

VIII . Awel » r » S >> eS,eu « rmannf2 Boote) : 1 . Karlsruher Ru»
»«« »ereiii von IST» <W . Langer . R . Schul- ) : 2 , veidelderaer RiideraeleMchalt .

IX . y » n i> m a n n e n ^ l ch t e r (? Boote ) : 1 . Karl ? r » bcr Ruderveretn
von 187S k̂ . Knor ». K . Stöger , « . ReichZvein. ff . Berverlch . W , RNdiaer,
N. Krott . O. Se». W . Golltng, St . R . Ringle) : 2 . Rveinkluv Alemannia
Karlsruh«.

Nach »er Reaatw fanden st» dt« h»«stgen und auSW !irtia»n Ruderer zu
ein«m aemütlickxn veif «mmsein im Klubhaus « de« Karlsruher Nudervereins
ein. bei der » err Architekt y . Ainser die auNvürtiaen Göste bearliiite und
» err « . Sir n-» e«del»era Mr die Kostfrenndichaft dankte und die KarlSrub«
Ruderer flir Herb» nach Hcidewera einlud.

«>«, »« ll, . « « l,n ?« VZu« n>»r h >na »« j»se « ^

Noch » ich« «»»«? d«, Elend « k
Spch » ach Räeidlktarur und
H <5 l t t 0 « r U » t «ro « » g7

L



Dkavsfiffe Prssse . Mlttaqblatt . Freitag , den 4. Juni ISA ». Nr . LZ » .

Acindel ! stei ^.
veutsche Schiffeund Amerikas WelthandekpISne.

<Von uirserem Berichterstatter .)
Rewvork . Anfcm« Avril . Der als leitender Jnnemeirr de» Va .namal -malvaues weltbekannte amerikanische Pionieroffizier GeorgeW . GoetAlS . , ur Zeit Präsident der millionenreichen . Nmnncan Ship -

<nng s Commerce Co-" . b? t e >ne Erkläruna abgegeben , die für den
oeuriwen Vanoel von größter Bedeutun « ist.

Wie durch Kabelbcrichte bekannt , weigert sich die Regierung der
Vereinigten Staaten gewisse beschlagnahmte deutsche Dampfer , anihrer Spitze „ Vaterland "

, der englischen Negierung zu übergeben , ob¬wohl das angeblich früher so ausgemacht worden war . Als aber diesewertvollen Schiffe gegen ein Dvtt .' rbrot an die britischen Interessen¬ten uberm !hen sollten erschien , der bekannte ZeitungSkönig Searst mitgroßem Trvnwetengesckmetter und SurravatriotiSmus auf dem Planund setzte das gerichtliche Verbot der Ueberiragung durch . Späterwurde dann mitffet ^ t man plane , die Schiffe der Kam bürg ,Amerika - Linie ' die als „ Agentur " der U . S . Schiffsbehörde ge¬dacht war sozusagen zu leihen , was natürlich ein grokcs Protest¬geschrei der Vereinigung der amerikanischen Reeder hervorrief , diewohl wußten , daß damit die Hamburger Gesellschaft alsbald wiederan die Spitze des Weltverkehrs , besonders des amerikanischen , rückenwürd ?.
. . Gegen die ablehnende Haltung der amerikanischen Reeder - Ver -

ermmina wendet sich nun Gcneral Goethals ausführlich . Er erklärt ,die Reeder säb 'n die ganze Geschichte von einer falschen Seite an . DieHauptsache sei , daß Amerika einen entsprechenden Anteil amdeutschen ^ Wellhandel bekomme . Verschiedene früher deutsch¬feindliche Länder hätten durch ihre führenden Reedereien deutsche

nen angebaut , die zu benützen sehr ratsam , und die zu verwerfengeradezu töricht sei. mm die amerikanischen Behörden die Scknsfelediglich für den deutsch-amerikanischen Verkehr zu verwenden Plane ,diese also sowieso nicht anderswo gebraucht würden so könne von einer
Benachteiligung des amerikanischen Exportgeschäftes zn aunst n̂ deS
deutschen keme Rede sein . Die Schiffe würden natürlich die ameri¬kanische Flagge führen , und der neue Verkehr dieser amerika -
Nischen <5ie N Dampfer unter A<?rnturle !tung durch die Sapa « werdewesentlich zur .Herstellung geordneter Verhältnisse und einer Festigungder Weltlage beitragen .

Sehr bemerkenswert ist . daß Admiral Benson . der gegenwärtigeLeiter der U .-S . - SchiffsbehLrde . anscheinend ein großer Freund deZvon Goethals verteidigten Plan »? ist und wegen der Docks usw . be¬reits Verhandlungen angeknüpft bat .So mag es denn kommen , daß schon bald die schönen deutschenSchisse unter der Hapag -Kausflagge wieder in .Hamburg einlaufen —aber mit fremden Namen und mit dem Sternenbanner am Heck, vondem aus einst die schwa'. z - weiß -robe Flame von deutschem Fleißerundete . . . Bodo Bounefeld .

Von den Börsen .
ZSricher Devilennotierungen . Di « letzte »Notierungen stillen sich wie folgt:

Telearavdische Auszablsnae »

Devis » » -

Deutsedland . .Wien .vPrag . . . . . .Solland
Ncw-Aork . . . .
London . . . , >VariS

l . I . «> z. «. so
IS.Ill 1Z.7S
s .s, 4 -

izco iz .eoMt .do 804 2»
üb» - VZS. -
21 .S2 ZI M
4Z.ea 4Z.SS

stalten < . .BrNffel . . . ,Kopenhagen .Stockbolm . .Kristiania . .Madrid . . ,BuenoS -Aire«

1. «. « ». « . A
SZ.I, 2, .4S
4» M 45 .SS
»4 .7S V4 s;

IM .S0 IU2Z
I0V.2Z Il>l!.L?
Z0.2S SUR

Z4Z.- it ». -
Notierungen der frankfurter Böse vom 2 Juni

Bant - und ? nd « ftrie -« »tien .lt . « . 2» L. S. ül!
Badlsch« » an« . . ^ e
DarmNädt Bank .
Deuilche Bank . . . .<l
DiSkonto-Kese».
Dresdner Bank . .Oestr. Länderbank k^r
Nbein . Kreditbank
« üdd . DiSk .-Gei .Wiener Vankver . Ür
Ottomanenbank . .Gufist
Geilenkirchen v
Sarvener Bergs , .
Laurablltte

Bau -Ges. Brün »
Biliinger

Tcmeniwerk« Set-
delbera

172 -
is ? .co
2SS.-
IZ1 .«
l « .-

izs .eo
1St ?ü
LZ.so

zzz
'
lio

ZöV.bll
IM .

' -

1S0.R

172 kv
1S2.S0
2S12S
ISZ -
lSi -

7«.°l>
1Z».-
ISt .-
St . -

242
°-

27Z ?0
2?? .Sl>
I?Z.-
S4».ei!

MS .-
1SI .-

Cdem . pkadr . . « er.
lMannbeim ) .Teutsch - ilever >ee

?!«ngb . Gebr . .Schbg
Lcders. Ndl . KOvvend
Maseblneniabrtl

. BadenialWcind .) Fl
. Bad .M .Durla «
. KriSner Durlach Fl
. Said Neu KarlSr !
. Karlsruher . . ^tl
. Motoren Oberurtell

Spinnerei Ettlingen
. Elf . Bad . Woll. KedsjUdrentabr . Bad
lssurtwangen ) . . ^ l

Waag . «5»» « Seldelb !
.̂ ellstoss -Piabr Waldb !
Muckers. Bad Wand
Zuckert kifrankentdal

Berliner D evisennotierunqen . Die letztenNotierungen stellen sich wie folgt '

t . «. n
4« .-
?« -
üzz .-

s»z.-

20« .-

Zill .-
2« .-
ZtS .-

i . « . »e,
4U.-
7SS -

2vl> -
21S . -

211 .-

-rs .-
242 . -
ZA> -
« 0 -

Devisen -

Telegravbtlche Autzahlungrn

Amsterdam -Rotterdam . . ^ . G.^ riiskcl-Antwcrven str .Cliriftiania Sr .lkoqent'aaen
Stockholm
HellingforS
Italien >'.
London Sft .New - Aork . D .
KariS Kr .Schwei ,
Svanlen Ps . > LZi ?!>
S? ien lalte ?» Kr .

' '
Wien <D .-Oest« rr . abs .»
KraaBudaoelt

1. . so . ?. e. i ».
Neid Brtei Geld vriei

1«0? .Ii0 1411 .»o IWS !" 151ISII
iZ1« 7» ZlSM Züiea ZZ5.ZZ

71S .S5 7?gM
Sit ?» ÜS4 sa kg? 40
»Z4.S0 SZZSIZ LSZ.io SÜZSö
SS! S>? ?VSA 1SS.W 2R>M
Atvi ! W ? N ZZS.7S StS.SS
1S1 .ZÜ isi .e ; icZ .zz 1K4.1»

ZS.M ZS.ZZ iZ SS »Z0S
zgz.70 "M Zg S57 .Z0 S27S»

70ZSN 7ÜS.W 7W//5
LZi TS KZ? es K7S.S0 kiS 7S

1S.SZ ISW 1» °,<i IS 0Z
S7.72 S7.7S S7.7Z 27 7S
W . - SV.20 W .SS S1.I «
SI .72 S1.7» LS.72 S -.7Z

Rotierungen der Berliner Börse vom 2 . Juni

Jndustrie -Mtien
lHStten - u . verawerkS - Zlktien»

1. «. 20 Z. «. 2«
Sinner Brauerei
Accumulatoren
« dlerwcrl Kiever
Alexandcrwerke .
« EG . .
Aluminium . . ,
ZlnlUo Eonl Kuan
NiinSb Nrb Mal « .
Bad Anilin . .
Berain Elektr . .
Neri And Mal «
Berl Maltb . . ,
Bin » NNrnba .
BiZmarckdNtie . .
Bocknini Guk .
VSdlcr Siabi . .
Brown Bovert
Buderiii . . . .
Cbem. GrieSbeim

Albert . . -
Daiinler . . . . -
DcNancr GaS . .
Dllw . Sur , BSW .
Deutich Ueberkee

. Eilend S W
. . ErdSl .
. . Gasal Auer

. Kaliwerle > .
. . Waisen . . . .

Eiicnddl . . .
Slderl Warden! .
Elckweiler Bergw
kicldmvble Cell
bellen » Ulli
MI , Mai » En ».
Gaagenau Eil
Siasmot Deut»
bellen ! Bernw .
« ensiiiow Watt ,
(« eorg Marlen » .
Goldi » midl Ei «
Sann .Mai «? ?i alt
Sarven Bnb . .
Sasver Eilen . >
SindriSiS AnNer.

mann . . . »
S ' riiti Kupser ^ .
-docHtter Nardwt
Söl <»
Sod -mlede . . .
5tali A' cherSl . . .
KoNKeim Cell. .» vlibäulerd . . .
Labinavcr . , ?Laurablitte . . .

SN -
2l».2l>
IM .-
LSZ.—IM».-
201 .2»
- 1«.-
400 .-
21S .-
175 .-
20S.-2Z0I0
Z52 -
SZS.-
2ZS.-
7M.-
237 —
2W .M
e»o.—
2Z7 «ll
142 26
24ZSS
7bl>.-
eso -̂

b10S .-
SSZ. -
S21.-
I7S.S«
»40 .-
LSZ.—
ZI1 .-
Z40.—
I8S

'—
17l>.—
271 . -

270 -
ZM .Sll
2- 2 —
4SS.-

2M.—
2? » -
ISS .—
Z5Z -
1S0 -
isa ' -
1Z7 -

4M.-
217 .»
isasa
Lea .-
2» . -
222 . -
41l>.-
227 .-
177 -
217 .-
LA .S»
»72 . -
244. -
2L0 —
79S .-
24Z -
2SS.SII
S4S —
20».-
142 -
2M . -
721 .-
704 !-

«1011.-
402 .-
Lzs .«>
126 .-
ZiZ .SO
ZV1.-
ZW . -
L72.-
1SZ.-
170 2Z
2Z0.7I
200 . -

221 .
'
-

M>>. -
? «!.-
»Zö.-

2S7. -
WS .-.
227 —
102 .-
SLZ.-
US . -
1K«

'-
1W .il>

Linde Ei «m . . ,
LSWe Werk«« . . .Loibr Xenient ,Mannesman » , .Mal » Grivner

Durlaid . .Ober -Eilenbed .
. . Eilen -?! Earo
. . NokZ-W . . .OrenNein . . .Vbönir SSrde .
Rbein Metall .Ndein Stadlwerke
Riebeck Montan
Romdackier Slltte
Rvtaerswerke .Sl ' cblenwerk . .
Kckmckert Nba . . .Siemens Saltte
Tten Vulkan . .Stollb . ?iln ! .? iir! Tabak . .Wer Cöln -Rottw .Dil » Nickel
. Glan, » . Elvert .
. Siabl Kvven

Wanderer Werke
WelerWlt . . . .Westereaekn
Kell« . Waldvok

l . c . io
1««.-
2M.
IS7.»
« >2. -

17».-
2l» -
ssaio
ZZS.—
24«. -
221 -
2S2.-

2Z7.
'—

212 .-
272 —
I«7 -
27k -
1« .—
21«.-
77l>-

»2«. -
71».—
»M.-

«»».
'-

242 .-

Verl , » andelsaes
DarmNSd« Bank
Deutsche Bant
DiSk . Kommandit
Dresdener Bank
Oelterr jkredtt
RelchZbank . .

Vank -« ktie »
1» . -

2«! .
'
-

1SZ «
1SZ.2S

SS -/.111.7»
Kolo » ialn >« rt «

Otavt -Anletle , . 1 I
. Genukiichelne . I 411 .— !

2. «. "
1« .-
252.-

ZU>

171."
212 -
4SI.-
2ZS. --
S7Z.-
24«.-

24«.-
221.-
272 -
172.»
2«3.»
2M .-
212 .-
«04 .-
LS».-
2SS -

7°°i

« ».-

1» -

2« !-
IZZ .S
ies -
« .«

112.-

44»^>

In . « . ansl . EiZenbabn -Akti ««
»22 .- »»».-

124.«
Achantnnadabn
Gr Berl . Diralid .Skid. Ellenbalin .
Lombarden >Seinr .-Babn . .Orientbabn . . . 1»1.-

SchisfahrtSwerte
Ärcio -Damv «Ick>
Deullck>.AuNr . .Hamb« Vatetk.

. Südamerika
Sansa Damvliivtss
Nordd Llovd

c«a -
1öl .2»
1>Z0.-
227 »0
2S1. -
I«12»

22 '/,

i« !-

»17 -
i «i .-
1S2.2»
22S .»»

1«2 «

auziMö - emmj V » kv « m « Skier

Our es» Atwsti » . diu iek in äsr

spriink 6is (Zsrnitnr
(2veol : ev , 2Set, ! ^ uoI,e ) !°it ^ Il . d>zkmssck !nen - un <> ^ ski -5s6ksnki >ung
soIav5v Vorr » t,inoI . ^ uklliontioren » b2!'^ ek . Islswn ISIS Sisi -Ssnuk » , 4l » v lelaton 1619

g«lt

PierdekestelluN in MOMn.
VN« PfcrdcScN»er werden unter Hinweis auft 7 Zilser c der FeuerlöiSordnung iUr die Stadt

Karlsruhe bierdurcv auineiordert . >m ffaüe eines
Feueralarms idre zur VcrjUgung liebenden Bierdenach dem nSchsigeleacnen KeuerbauS zu entsenden.Für die Dauer der Hitfel?tlt »n0! wird die nrtS-Lbltwe Bernütung gsw-ihrt . Außerdem werdentiir die am schnellsten an den Feuerhäuiern ein-
treiienden Pferde besondere Prümien bezahlt.Dieie betragen

,Lr das erste Mcrd 7.S0für das erste Paar Bserde 1 ^ .—iür das zweite Vierd' ür da? »weite 'Laar Bierde . .?ür das drtne Pierd'ür da! dritte Vaar Pferde . .Mr das vierte Pferd
für das vierte Paar Pferde . .iür das iünite . iechfte. siebente

achte Pierd ie
ES Wersen brnltigt :

am Feuerbaus Zirkel ß
. . Sebelstraße S
» . Leovoldschule
. . Nebeniusichule

MüdlburgerichiileDi« Pferdedefistcr macden fich durlv NIck>tbesol
inllig dieser Aufforderung nach « 114 Aiffer 4des Bad . ^ olizci' SIralaeset ' kZ und der KK Z6V>»
und ZK8 Zilier S d >-S Reichsstrafgesetzes strafbar .Karlsruhe im MSr , 191».

Der Etadtrot . 7SM
frisch »

und

5.— .«
ia .— ^

4.—

2!so
s.—

2 .S0 ^ l .

s Paar Pferde ,
5 Paar Vierde,
2 Paar Pferde ,
2 Paar Vierde ,
?! Paar Pferde .

Swlfenberger

^ Erdbeeren -
zum Tagespreise .

Kotoniaiware » » . Delikatesse »
Softenstraße LS. «?Sk>

K a i» li .
M «
emvsieblt in

reichster
Auswahl »u
Hill , « reiien

» sk ,
Kai «erstr .1S?

lMNWLf sü

'

^ vÄ « Fkin
von SN- m KI per dl von Mk. 20.— an . « I

An «on Einhellig. Karlsruhe.
U zahle die

höKsieii Reise
für getragene Klelde «.

<>.zSss,e u . i . w.Postkarte gc«üat . komme
vitnktltch inS Hau ?.
B24Ü0S ^ ädriNiierltr . Ik'

Z? cr erteilt

!-k!
ca. ZN Tonnen ls. 8 . Kl.Sa « raualitütm . »8—44k«^ citi « keit . » Tebnuna .Stiirke 4 !̂ mm . in Giäben
»o » tt— lll.tt m Länge
Stärk « btt mm . iu Stäben
» on s»- II .» m Länoe
St « rk « KS mm . i » Stäben
von 7—7.N in Länge ,
zum Preise »on szv .— ^
vro lvii k»?.
AR kü- !!. l!NÜ!Zs

'
!Ü!!II!!.lisrisrrii, « il.Atademieitr . 2^.

X .NI ' NSS ^ S
ca . 2S» ?r Niegel 7.—.
Zwi ?» . Il ><1 Zläricuen

3t>.— . MalH . - warn ,
«lolle 2 .» > .« Aldert
Wo » . « e !eU im Pogt -
land . « 1772

Drnckitrbeit «» werden
ras » u .iauber angefertigt
n der Preise ".

II-
Angeb . unt . Nr . B2Z842
an die »Bad . Preise " .

li . k-N!V^70 ^ >.Ltickj
» usiai .i '

Komm - Lis».

finanzierunTen
keleitiunxen

privat - vsrleken .

Kieks <; e ?<zdäkt » - ^ n-
rolgo In 6er ? »m« taik-
Xbsuclim»». <l«r ii»g.

? re »«s . lölvs

bedürfen t « i» sie schmerzendes vru »vand mehr ,wenn sie mein tn (Nröheverichwindend Nein «« , nachMak und » bn « stedcr , Tag und Nacht tragbares ,auf seinen Druck , wie au » jeder ^Saae und lÄrdbedes BruchleidenS selbst verstell areS
Universal - VruchSanö
tragen . daS sür Erwachsene und Kinder , wie auchjede «» Leiden entsprechend herstellbar ist .

Mein Spezial -Vertreter ist am
« 0 biS
am alten

b- in - , Hotel <!»>t« rnation >»t . sow^ e
"

am
'
Dien «-

tnsi , den 8. Juni , morgens von 8 bi » it ' /< Uhr
«» Vade, «»Kaden , Hotel Markarilsler » os.,nitta «,S von 1 bis K , U»r in R «statt ,Vvs , n « und am Don « « r » taa . denIst. Juni , « o? ae :,» e»on 8 ' , b s Ukr in
Viorzheim . Qotel International , «niitaa »
von l ? » iS « Uhr in Brnibsal . votel Sott
mit Muster vorsrwvbnt »« Bänder , sowie mit ff .Nnnitni » oud stiderdiinder neuesten Systems ,in allen Preislagen , anweicnd . Muster in Gummi -,Hängeleib - , Leib - und Mutterssrsall - Bini »« » ,
«»erst !: lIb <»ee U»» ltand » l»inv «n . wl « auch Gerade -
kalter » Kr » « vZaderftrZ « v »e u . Snivensorienstehen zur Beifügung . Neben saSssswIiker ver¬
sichere auch gleichzeitig streng diskrete Bedienung .

<üns »N Svezial - Ba « dai,en- undZllrUrl Ortbopädiekadrikatio »Konstanz tn Baden . Mesfenberattr . 17, Tel . SIS .

Erbvrinienstr .
Giinstige Bezugsauelle .

Teppiche
aller Art werden zum
Reparieren angenomm .
Kunststovkerei Pfitien -
ineier , Ävthestr . SI . Bt»??»

Hgilßerer gesucht .
Serren od . Damen süreinen Nein. Küchcn .̂riikel.Zu ertragen unt . Ä1581S

an die Badische Presse.

Küfermeister
Wer übernimmt die An¬
fertigung von Ovallässer
S— 1lM >Lit .. H » l , u . ltile »
wird gestellt . Angeb . unt
V24I1 an die Bad . Presse

Der Kommunalverb und
» » snau i. W. hat die
Stelle eines

EeMsstsMrers
aus I . Juli (spätestens
i August) zu deichen.
Bewerbungen von kauf¬

männisch vorgebildeten
Herren , welch - mit der
Hüliiung der Kommunal ,
verbandsgeschäfie ver¬
traut sind , wollen unier
P - rtaa - der Zeugnisse
und unter Angabe der
Gehgltsansprüche als¬
bald bei dein AmtSvor -
staiid deS Bezirksamts
Schönau i . W . einge¬
reicht werden . S649»

von Kauim . in VoriugS -
stellg . auf kurze Äeic geg.
Sachhiuteriegg . u . gute
Bergüt, . « ei» «» t . — « uch
bietet sich «vetegenh . zuenifpr . Betätigung an
ProvisiouSgeichit . Angeb .

! rasch entfch . Reslekt . unt .l B1S -V1 a. d . « ad . Presse .

Hausierer
für z gut vcrkäukl Ar¬
tikel sofort « eincht .

SlöuWUS DWi!6
Waldhornstr . 80. Kar !» 'r « b«. u,Z2

Ein im Baugeichäst er -
k- brencr . iüngerer
Krkr :VMgsseü - u .

Löhnb .! chhalter
gesucht .

Angebote unter Nr .
Zv!i2a an die » Badilche
Preise '.

Bon badifch Mafchine » -
iabrik wird per sofortoder 1. Juli tiilviioer

Wck - imÄ
aefuSdt . Es können nurledige Herren in Kragekommen . L >naiädr . Er¬
fahrung im S - rienbau ,Kalkulation u . BetriebS -
oraaiitsat . ist unbedingt
criorderlich . An » fiibr -
liche Bewerbungen mit
ZeugniSabichristen . we-
daliSanfprüchen unt Nr .
3S7Sa an die . Bad , » r ." .

kMMrer

iirm auf Baustelle und
Büro , wenn möglich aus
i . Juli gesucht. Re¬
flektiert wird nur aus
l . Krait . Angebote mit
GebattSangabe u . Zei:a-
niSkdicorifi . an L. liraiit
S I . SZreiff , Banzcschäitin Millldeim i B . » K4»a
Tüchtige, perfekte
S!eno;ypWn

per 1 . Juli in ein
Karlsruher raufmSnni -
ichcS Büro gesucht . Gest
Anerbieten unter Nr .
B55M4 an die Äadisch«
Presse erwünscht.

Jüngere , intelligente

Laborantin
iür Laboratorium «und
Brükstand von Kontroll -
uud Meßinstrumenten
io ' srt « eiucht.An«ei>. uiiter Nr . SZSO
« n di - . Bad . Presse " .

VON ? sknar2t
auch zur Aisisten« im
Svrechzimmerfjtr t . Julioder iröher » esiich, .

(vefl Offert , u . « ZüSSS
S^ an die . Badtich « Prelle ."

Intelligenter Junge aus achlbarer
Familie für unsere PrLge -Anstalt als

sofort gesucht . Demselben Ist Gelegen¬
heit geboten etwasTüchtiges zu lernen .
Doerlngsche KunMuckerei . ^
Karlsruhe i. B . . Amgl .'enXrahe Nr . 8Z. »

Jüngere

Stenotypistin

per sofort gesucht.
Nngetote unter Nr . Z1SSZ3 an die . Badiiche

Presse " erbeten .

Nl

sür Sonntags gesucht .

S ! Ldt . Arbeitsam !

Abteilung s. dMotel - yMtivirAkmrbe
Ziihrinaerftrabe 98 ftSKS Sernlvr . V270 .

Stütze ,
oder besseres Mädchen,in Kochen , Nähen und
Hausarbeit bewandert ,
zu einzelner Dame aus
sofort oder später aefi!» »Angebote an Girschncr.Hrai Nhenastr . 14 , I .

SS »S« « Sdl . Limmer
zu vermiete !!. , M ««
Hna . Kaiser - Allee 67,
Amalienstr . 15 . II ., Htb.

r.ivbl . Ziinm . m . Peosion
iok. zuverin . Ktöhr . B»«

Uz UWWm
fttr Arbeit im Haus aei .î-rau Dr . EnselbesAzt ,GotteSanerstr . S. Y894

Gut möbliert . Zimmer
mit Balkon an rubiaen
bessern Herr » . ZIV88S

Gzimnekek , Ludwig -
Wilbelmstr . IS . 3 . Stock

Jüngere S378
^ ilfsarbeitsrin
für unsere Prägerei und
Buchbinderei sof . gesucht.

Amalienstr . 88 .

RMWMiW
Solider , junger verr

au » besserem Hauie sucht
bei besserer Familie
möbl . Zimmer
mit elektrischem Licht .

Angeb . unt . Nr .̂ td '580
an die Badische Vresse .

Monatssrau
in gut . Hau » bei hob
Lohn für vormittags
2 Std . gesucht. B2K7V«

ÄSndeUtrcide 7 . MM - U. MSIM

Lehrmädchen
s . Damensch « eiderei ge¬
sucht . Im Weihnähenbew. bevorz .

Grenzstrake »4, tll .

Zeitnngsträaerinnen
für vormittag » 10—12 Uhr gesucht. VZ7S

lSVScZer» 2eltmri «l. Valdstrahe 88.
sucht Anfangsstellung .Geil . Angebote unt . S?r .

I NMllaü !> ürcs ?e .

Mevrere

Holzküfer
mit Aenaniss »«

znn » sofort . Eintritt
« ef « cht . »»47

StaSt . ArdeiiZüBt ,
Z » brini, «»« r . IM .

ßrschr . Süitze
welche die Küche vollstän¬
dig versiebt , gut nälicn
kann u . ctw . HanSarbeit
übernimmt,zum baldigen
itintr tt gesucht. Z citeS
Mädchen vorhanden . Em -
pseblunaeil mit GehaltS -
ansprücken an
N»an ApotS . Toe » ke,
Kedl a . Sit». LSS7a

Sleibiges . ehrliche»

da» ? ust aus Reisen yat .für Wassclbäckcrei «osort
geliicht. Alb . Mo ! t ? e,Mchpl . I . Neil, « . BZWü ?

Eofoet aesu ' iit :
Sauberes , ehrliche »

daö schon i . Stellung war .
Üra « Brai >e . e >d »fiver

t?mii II »
Villa « analitrage Z.se7»a Rastatt i .

Mädchen MM
»u einein Kind u , etwa »
Hau »aibeit auf 16 . Junt .

Mädchen ,
da» auch kochen kann, «u
kleiner Familie aut 15.
Juni od . später gesucht :
Ludwig -Wildelmstr . IS.
S. Stock . Z1S73 ?

Mädchen KMimMlM .
mit guten Zeugnissen zu
S « rw . Personen oesniht .
Jnq . » c ^ r »,z '«Z
Sats « r - « ee W. I . SSV-

Brave » tüchtige» B««t

aus sofort «« sucht . Frau
Ho « rth . Mtefani !:nstr .k4 .v
Jungverdciratetes Ehe¬

paar sucht auf sos. ebrl .^ „ ' -,n «l»intlcieken .
Mute BerpflegUi ' g und
Mehandlnna zugesichert.
Dr . Breuer . Kriegs » ?,Nr . 7N. Tel . 417« . »S«

Tdrliche » . fleitzige»

Mädchen
für i- f . oder IV . d » . MtS .
»efne »>t. »üS4
Waldkornstr . 8 . 8 . k?tock .

Mädchen
kür Hausarbeit sofort
aeinch» Kaiserstr . SZ^ .
- in Leden . S1 >V>

MW7MW ;
für Hausarbeiten gesucht.SV.N iKartenlir . !I8. Zll .

Ü !
für sofort oder IS. Jnni
sucht »SSSa
Äakhlill » ,ur „ Kr- ue"

.
r >u « laiS , Hauvtstrakc .

? ll « tia « l

Büglerin
insbesondere für
StSrtewälch « regel -

j mädia tn » Hau » «es .
I f . medrere Kamtlien .« ngebot « : »»SS

Kaiserstr . 127, ttl .

Junger . sl»' ilitgcr , M»
v^rlüINll -r Wann ^17
Jahre ) , m . au«. Aeugn . ,bewandert in der Spi -
ecriebranche, sucht auf
l . Juli gute Stellung in
Koloniallvar -n- (so sro «

bevorzugt, ) Geschäft als
vaacrittennrlwlc tn der
Ervediiiensabtetluna od .dM . in Karlsruhe od .
Umgeq?nd . Auswärt ?
nur bei freier Station .Nngeb. unt . Nr . Z1S82Zan die Bad . Presse erb.

Ja . Mann iucht n . ab¬
solviertem SandelSkur »
AnfangssteÜMg

iurwett . AuSbildungbes .
BitchfShrung >̂. 1 . Juli .Angeb . unt . Nr . BZSU7San dt « ' „ Bad . Brelle " .

NebkAdcMtiMg
sür nachmittags s « » t
iungcr Mann . Angeboteerbitte unter Nr . Zl5« !San die „ Badjsche Preise

elektr . Ltcht , evtl . Bad ,
per sofort zu »nieten
oekneht . Angebote unt .
Nr . Zl !>882 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Mö !. Mmr
wenn mSglich mit Pens . ,
iedoch nicht B - dinaung ,vcn tun ^ m Kaufmann ,
möglichst tn d . Nähe der
Hauptpost , für 1 . Juli
a«su«tit
Angebote u . Nr . B13707

an die Bad . Presse crv.

Skandtnav . Akade¬
miker sucht auf sofort
ein oder zwei lchvn

raiikl . Tinii » « ?
m . elektr . Licht , mögl .
Zentrum . Angeb . unt .
Nr . BI6SZ8 an dic
. Bad . Presse " erdet .

Kauf », .Danerlnieter ,
Wmöbl . Zimmer.
wenn mSgl . mit « bcnb -
kost, nicht Bedingung .
Offerten unt . Nr . Zi584S
an die .. Bad . Presse ".
Fabrikant , sehr ruhiger

Mieter , tagsüber abwe¬
send . sucht p . sofort ein
arokes . unmöbliertes

in nur gutem Hause.
Angeb . unt . Nr . B2K0SV
an die Badischc Presse.

»idgl . in Mühldurg «U
mieten gesucht,«" axauftr . Z8 . B1 »^L

Kräuletn sucht schön
möbliert . Himmel

die . Bad . Vresse".
GeschäftSfrl . iucht «^

möbt . Zimme ^
für los . Off. » Nr .ZlMan die ..Badisch« vre ?5--

möb !.3immek
in nur best Hauie . Zt ^r
rum b . Stadt bevorz .^nicht Bedtngung . (WAna . erb . u . Nr . ZtŜ >.
an die „ Badische Preis « .
Bankbeamter

40er) sucht 1 od . 2 ms» '-
Zimmer

bei netter Familie
alletnst. Dame .
böte unter Nr . B .
an die Badiscde
Für Ik i . Kaufmann »'

lehrling p . sof . od . i»^ '

mShiieries Zimbel
evtl . >ntt voller BrnsiA
gesucht Gett . Angcb" °
unter Nr . B2K01V an
Badische Presse erd>»S

bkLrez Zimmer .
mit Kochgclei ' enheii vo>>
Krl . zu mieten gesvK
Angeb . uni . Nr .an die Badische Pr eW"
Besserer Herr suckN l>̂

sofort sauberes
MliettN ILimmss
Angeb. Unt. Nr . ZlSU ?
an die Badische
Such« «"> lecrc»

mer Oststadt bevor,
Angebote n . Nr . BÄSz-

an die Bvd . Vresse eA

Mob ! . Zimiiier
von anständ . yränlei ''
sofort od. später «klnAK

Offerten unter B 'M »?
au die „ Badiichc Pren !>

»<ess .. verw . Beamte »
sucht für sofort ^1 od 2 Zimmer
mit frühstück in rubig ' S
Hau » halt , stall « « ben »'
brot »»bereitet wiAkönnten landw . E « eu«
nisse dazu gestellt werdA
.'juichrtfteu u . Nr .
«n die . Badische Presse '

M bll ! !! od . spil «.
>' uche ich Stelle , a . liebst ,in sroiienlol . HouSbalt ,wo ich mein » jähr . Kind
mitbringen kann . Oft.nnter Str . B55742 an die
„ Bad . Presse ".

GmuWtt LOeü mii WOnuüö
auf der Kai !erstrahe zwischen Karlstraße «nb
Kron «nstra «e a «sn » t. Angeb . unt . Nr .an dt« „ Lad . Presse ".

Kaden

sür Zigarrengeichäst ae«Ä
net , tn verkehrSrctcher ^ai ,
ae !« c» t . ÄnqeboteZtr . .̂ ,15748 an die .Presse " erbeten

2 - 3 Räume
l - ,
sür Biiroztvecke geeignet , per sofort zu miete »

gesucht . Angebote unter Nr . Z1S8Z1 a « die

. Badische Presse " erdete « .



1 A « d,sche Urefk «. » -N»
5smstsg , S . ZunS . sbsn65 S Ukr

im kleinen feLtkallesaal

oelitMMiisle
WM - VerAinniliW .

l^ünsiliopkKus
NlUvookt , «!«» g . lunl 1S20 ,

»devll » S Uke

21 ^ T .K ? - T - »

ZV
»seil ft>,' » !Il v« n : v «« tdov » ii , Sododset ,

Ltrauk unli ? »eksillo « slii.
Xiv kioxel : VI»x.

k^eciner : Die KancHclaten

Vüringvr
8tskmvr

9Z7 !

Üeiitzcliiiztiiiizle llsll» i» rtii
DiristliclieVollcspartei in Kac!en ) () i-t8vereln Karlsrulie.

^ Verein
Karlsruhe .

„ Ia « « taa , de « is . gu » ! d . s » ., av «« d » » Sn ?t -
8 Nhr , findet Im lSa 'tbau » Macht a -n

i ^ aal ». vck « Ritter - und lSartenstrahe»Niere diesjährig «
^ < ?> »M !!

ZMpIsk lw lloclizcliiile
^ » sansnASk -ton .

r ^ R^sttss , 4 »lulnt ,
e .ZV nsokmlttsgs :

«rdenliiKt
Ut . « o, „ unser «- den werben .

Taa »So » dn « » a »
I . G « fchSftS - und tkaffenbertcht .
. Sab « »«» ^ ndrrunacn .
>> Eroöbung de» BercinSbeltr «« «» .
»

» wie
orbene Borstand »

WtvttsilMllW Z Pll ^ niv I
' itglieder freundlichk «iuge - A R RR v / » RR » «

i «<r«

twcli8ckule» mahl der satzunaSaemStz aulscheidenben .
ile Neuwahl kür zurücktretende und « er »M M ver -

un » Berwalt « ng » rat » -
, mitqliedtr .
D. Ä' ttn ^ e und Antrilae .

. In Anbetracht der Dichtigkeit der ? a«e »ord -
wird »« hlreiche Beteiligung erwartet , « u -

zur Oaltpiversainmluna sind « IndesienS
, , < « « » vor derselben schrlsUich beim Borstand' ' » inreichen .

S «,l » r « be . d«» «. Juni 10ZY .
!̂ > D »r « » ^ »a » d .

4 30 nsckmlttsgs :

^ lntrlttspr « !»« : Lit ^ plstz 3,00
I. k- l - t - 2 .00 — II , f- lst ? 1,00 l^ k .

Lckvl » 6i« Ntiki «. 9296
8w6sntan kr»,» » Eintritt .

163 . ^ « l . 3SLS .

Blocle ^ a » IUci . t»r>I«fi>U?»» «
ll . kkrik SSO « .

lleut « letzter

6« neuen ti!»c Iii« erkolxreieke k1IiQ»i«r
in ibr «rn neuesten ? iii» > :

vi « ? r»xS6i « ein «
- - - a --

M6e Wolter , ^velcke trotr ikrer Iu ««n6
keuts »ciion ru 6en erste » Lwr » renSri ,
verein !?t »II« Vorrüis » insr «i-lolzre ct»«r>
^ ürn - l ) !??» in » ick . XeuLerlick kün «It sie
^-vtt » I>isum !lNll. »i« ist temposAmentvoli
vi , ? o>» u . »pieit il>r« liollen in 6er
»u »<Zruc>rzvoIl »n XVsisesinsr llenny ? or >en .

l) er blssss Ulbert
^ rimin »I6r »in » m K » t«n
In 6sn L » uptroII « n : >

! >iar r » Ikvi »kvrir , Stlrl »

! « « » « » ? V « « »

o « erok «

NW

vr »oul in 0 A Ictsn r>»ck ä»in

x>« :ekn »inii !»n koin »n von llo »ioj «Vt5lr? .

K » upt6 » r » t » II « r :

^ mN »lannlnx » , l-itmn » ^ alpk ,
Wornsr Krsuss , Ii -m ^ s ^ ci övk ' n .

In 6er (Zssckickts 6sr ^ »r»in »« >sk
» ill 6»r Verkszzor xsnr kiuiZI »n6 reizen ,
» Ii» Lirömunesn , äie 6urek 6is Volksssel «
xeken , v «reinixt er in 6en lZr06ern kl»-
r»m »sc>ll . Dieser eckt russisch « Nowsn
xreikt üd «r 6ie (Zr»nr »n seine » l .»n6ei una
vir6 lld«r»U 6» irSLte Inters »se ervecken .
uinsomekr 6 » 6i««e» lAniverk von nur
or » tli !kz » jxen Künstlern 6»i-xe?ts !It viro ,
un6 in L »»uz suk ^ u »«t »ttunx vokl von

keinem vdertroklen v «r6sn 6iirtte .

VwzcVMxcd »IMlsN
Lervkmt « im ? ilm .

^ ius >>isli » ok « IllustnUtion
»u »ll«kakrt vom lina »orck »»t»r

I «̂it«r : ü »p»IIn>« » t»r r « »l «jiU .

^ad. Landesihcater zu Karlsruhe
Kreit »« . t « n 4. Juni lV20.

Vttlor » .
V» «. !? Auf, « «« » »»« » . » Id « rt N » «It«

. « m » » . , «« en t « U » r .

v « ? b « !i «- bt «

^ si6smKN »

Zsm k!L.Qeen ^vn I^ustspwl

„ZslWfU ^slss W !
"

3 x!knrsn6 « W14

lcünstler -Kapelle

ü^«» n, 7 u »r.

N ?

ssoiSur » »» rtkatton »aus «

und » «»adl « d «u bSchft«» r «»e »vrri « .

vAnS /d.u« a « ii'5a !> AritM . N, Mt .
M. SESSV l» ttvpStiiLGkG
aZ»,,u » «be « . « naeiste unter Nr . « z »«,4 an » ie

b«r,B »dtIch «« » » »II».

«Wt
tind -Millsi -ten ru »tk . S.—. 7 —, d .— ,
-i — un6 L.KO, einschl . Zieuer , in 6«r
^lu »ik«!ieni >»n61unil ? ll . N <> L lkl '

,
Ksiiertlr . 153 u. »n 607 ^ ben6Ii »»5e.

Izi!ßSVWAkse !ß
Karlsrvh «. e. D.

Bereit! ehem .Tad.
Leib - ZrWner,

Karlsruhe.
NSchster

Vereins - Abend
am SamStaa . ts « S.
Nu « s. abend « ü Uhr ,
im BeretnSIokalNistau -
ration „ » almaarten ",
Herrenstrake 5i .

Sbemalige Reaiment »
Kameraden stets will¬
kommen . 1l4 »

D »» Vorft -rnd

Z « dem «m Sonr -taa ,
d »« « . d . nach ««.
4 US « beginnend . Im
« aale de » , » üblen Krug '
stattsintenden

ZmiiiesliSelli !
? » « » nnd VrsI » -

iasen
« it WW . . , _

laden wir unsere
Mitzliedcr >ekst Snae -
bdrise » srdl , ein .

??re >lnd « nnd VSnner
d » t Ä̂ kritn » sind eben -
s« S » srdl . ei » «elade « .

Vrrirann « 1 .« , «m
Sinaaug erbSltlich . be -
re ^ riat zum Eintritt .

Da » Vr »i« k»s »tn be¬
ginnt am Samstag um
? Ubr abrnd » . VZl »

D »r Bovstand .

u . ftW e. ?,
IVHSnix . « ls ??»a ^ nia ) .

aarlS »« h «.

Nreitaa . 4. Snui ISA »
<tm ftasanengartenl

Z" , Nbr : VdS « iL k» « b .
l « i»d lß ? eaen v » ch»

sch« l « I .
S »v, » la <«. S. J « » 11S2V

!' . Ilbr : N . k». - V . aeaen
VI »ii « ir Jl »nioren t .
Sonnt !»« , ft. Jnni tSZV

stm ftasanenaartevl
' I.S Ubr : VHS » «« Vv

eegen ^ c»o « e >»a « .
w Ubr : Vbönix « . » >
aeaen T « r »

lach « . H .
>/,,Uvr : PSSni - VI aea .
A .. C . « fsr ^S - km VI .

5 Ubr : V » S « i? Ju » . E .
geaen K «? n, <-inia !d « « >

la <tz Jntii »? «« .
- .SUbr - PSSnixZ « «̂ ^
aey . Nllk >lbu ? a Ä » « . «.
IV . « . V .

t « Maxia,ttia !' Sa ^ >
IN » , k! in Aorchhei « ».

MsAl >! gsrrskiSA ! llsZ
lt . J » » i , 920 . 8>-, n » r .

im » VSwenrachen .
Dien » taa « . Donnerttas
ab k Ubr : s?« ?ibnÄ » » .
L - ! chtatdl « tiitraiuino .

Di ' Berejn « ,eit .
schriit Mai - Juni kann
aus dem SvtclvladlK ^ sse!
» nd , im „ Löwenrachen "
in Smvsan » aenommen
wsrden .

^. -C. Viktoria
vilblbar » ISIt «. v .

Vesch « st »stelle :
« eibelktr . S. t.

S »« » t ««. » e» » . I' »dS - l.g Mr . im ?
Prin , Bertbold '
ani?e»ordsntl.

Der Wichtiakeit der
TaneSordnuiig weaen ist
da » Erlcheinensiimtltchrr
Dtitalieder erforderlich .

« ouuta «. »«« S. S « » i :

GkstkschsftsspZtle
d «r t ., 2 . « , S. 2 ' ian «»»

schasi auf unl ^ Vlab«.
Ni>»»d« : ae« Stl . «,i-
s» » imeNk « i « im Lokal .

J «d «n Mittwoch ab «nd :
Trainw « . 9Z«7

§SM880N8
Handelsgeschäft

Rudo '. fstratz « S»
kavft u . verkaust setr.KNeidev

SSmhe
^ iiiiche

ederbette «
ahrräder

Tcppicke
Niihm -ischinen

alt« WoZt» ».
WO? »« »u wirklich ho » ,
vre » . Garantiert re ? 5 ?
Bedienung . BZK8U4

Nähfadsn,
Zlwn IN. Ssach. IS lies .
l » Quai . wlvk . wräsei .
IlI « » ,« ? S » -i!eü . « 1M7 « ,

v«5
Ledttü ^

I^äkvr « loi « en6s ^ nrei »«» . !

Heute abend
Oeffentliche

Volks-Bersammlmg
l/Ü Nlir lm großen Saale der Festhalle 1/L M »

(1 »- Es sprechen die Kandidaten / 2 ^

Georg Schöpf « « , M . d . N .
Edith Trautwein , Pssrjheil».

l» NS

« Sbltri -, » «» ! WSil «» : E »fch » t» t i» Mas ?»» !

Der Vorstand der Sozialvem . Partei .

liöilWe vemkriiWe
PMl .

Samstag , den 5 . Jnni ,
abends S'

s- Uhr
im gro !>«» Festhallesaal ISm«, Hmchmii»

spreche» : ««

MM -.«. IIIIII lelmlliili
> W » MW .

ASe Wähler u. Wählerinnen sind eingeladen.
Eintrttt einschließlich Saalstsuer S0 Mg.

Deutsche Volksparlei.
In Baden Deutsche liberale Volkspartei.

Unsere Kandidaten:
l) r . Julius Curtius . Heiütlbni
Pros. vr . vou Schubert . Heidtlterg
s« « ^

' sprechen über :
NMM WicdmNdm unS die ?MMWe La« .

Frledrichshof
Laut ^tafl . abends 8 Uhr.

Tie ewW Km,
die «ns einer Wahlliste an aussichts¬
reicher Stelle steht , ist dieKandidatin
der deuM -demokralischen Partei

Frau Emma Zrmer

! ? sr«rlMschr » »« t»»».
Hauvtsonaa . » rouenit »

I Srettaa . « . Juui : Sab -'

bat - « nfana Ubr .
DamStaa . K. Juni : Mo, »

en - Notte «dlt . Ubr .
Zu « end - (? otte »bft . S U .' at «Au »qangLV « U.

aus Mannheim . 9Z8«

ffranenZZ Wählt
Deutsch - demokratisch !

Xu5 «ki5S ?«iz »L<ur ».
s« chnttt,eichne » n «ch Msk .) A1»7« >

« wSb <ld - ^ » » »« rS »eson » cr » für NzSerinnen
t « S » sch» « id »« ISmtltcher Dameo - Äarderod «

« » «» d » « »r 4 US» ch«» 5-:

Jostpha Rotte , BelfortstraZe l? . N
Zlts,Iv «nti « d . Strabbur » e » 1lkadi »,ie W »br « rist « r .

Xsrisruks Uur IBssZv

zwkoM 't ^ Mo ^esKE
"5

"
8jkdM '8 lWljzeZ Igllvll - Lsa

°
UMi6 ' 8 VKAAdNl « NreZiMKMS .

KSsukE
Unis » rmen . Poftk « rte
«enüat . Somme » linkt ! ,
in » Hau » . BZ5NW

Brunnenstrake 4.

AerMttitvIttws
, Iu «s

Warenlagers
vINon Übernehmen , « n-
gebote sind »u richten » nt .
Nr . W7 »« an »t« . « «».
Prellt ' » rb « t «» .

» „ tnl !. kni»

«^ -id-r. »M

« er würde »«Innd ««

Jungen
»euerer He rkuuft ^ J «h»«
°

^ «
°
.!h

'
r ?Lfn ?.H

' ^ zK!

Nn Werktagen ^ Mora ^»
Gottesdienst ' /,7 llK .
« bend . « otte » dst. U.

? sr« III . I »liii »lu »eseIIch»st
ftrettaa . 4. Juui : Sab -

dat - « nfana 7><» Udr .
Vam »tag . d. Äuni : Mor -

aen - Aotte » dst. 7>/» Uh ^
Schüler - 1»otte » dte «K

V. Uhr.
»sttcidst .

^ « t - « u » gana
» n « ierktaaen : Moraeu »

«» tte »bst . S', . U . N « » m^
« otte » dienlt 7»/« Uhr .

Aiitvflihckil :
Stai »t . « . » «? » Iz»b '
i . wie Voch » «it «>sab
werden mit oßenem
tWK'N
»« führt . Tel

et <m»

m«

aa «u
erechno . aui

exhon 5V»
i

chwanenstr . SS .

vartte «arntert « L « -

Damen - Hüte
in Borden « Seid «, St .

empfiehlt Da » »» ,
» nd . ?!« - l »e » stra », «7.

Zahle hohe Preise
>»r « etro « . Her »»« . » » »r>a,n « nNet »er , Schube .
» ' «ndlcheine . » etb »«« a,
.vtvbeln aller Art . B >«

- - NSbsl -z

anaekault .
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külsz kier
ist <I«8 beste u. billigste
krlriscdunM - (ZetrÄnk.

krsiiöröi Zelismop

Originsl-Sfspkilc
I« r ^ °

d «r ^ » N «I - Li >6e5 - Lckmock

Ls^ isgens Lin5»kmlingen
Verlobung »-, tiooti « It»-. L»l«o»iik »i1»-ks « ek«i>il«

L vllcklie , mn . M vertsek
Iim »tt >»riiZluox Ii » rl » rud « K-uz»rztr . 128 .

Mannimachlm .

Schlachthau » - Strah « 17.
Zwilchen Kaserne und
Äisenbabn ) beslnden sich
nachstehend « b« rrenlos «Hund « :

karkfutie. 8. Dent

«563

Amtliche Bekanntmachunzen
1920 wurde iur die von der Maul - und Klaucn -
icuchc betrosscnen Gchöfte der Gemeinde HaaSseld
»tn bcloadcr -r Wählbar ! gediwct und alz Wahl¬
lokal das Sch >- lhauS , Schulstr . Nr . 17 (Schullaal 1)
deltlmmt . Zum Wablvorstch r wurde Gemet >U>erat
vrledrich Schaarmann . zu dessen Slellver <r«t«r G «-
meinderat yrieorich PItlllendörier ernannt .

Geinäft s <1 dir NetchöwahlordnunS dringen
Wir vorstchsndeS zur Sssentlichen Kenntni «. SS91

Karlsruh ». den 2. Jum ISA .
« ad . » «zirlSaint 7 0 .Z . 1S0
Dl « AuSdrlinuna der Vsliivt »ur
Kranlinverkaicruna betr . ^Dur » ß S der V .O . vom 30 . April >ÄV <R .G .Bl .

Ei 709 il > Ist dle HöMgrenze der Löhne der An -
aestellien . Arbeiter ulw . iowoit dies « LSbnc d^r ' N
« ersicher »ngspslichl begründen , aemiist S ISS R .B .O
auf ssünszehniaulend Mari bestimm ! worden .

Die Meldung derlenigen Beschönigten . welchc
bterdur « der BersicherungSpslicht neu unterstellt
werden , mik sofort aelcheben . bei der zustitn -
^

Wer
^

i?
"

dn
^

Zeit seit 2 Dezember IN « >v?gen
llberschreiten « der seitherigen Etnkommen «g <-n,e
von 5000 X au « der Krankenkasse auA - schieden
war . kann gemSft S « der « O ' eine Wiederaus -
« ahme binnen ö Wocden aemZK S 31S

^
Ka? lSrnhe . den ZU. Wal 1920 . OL . 1A -

« e»irk«<r- it — BerN « crnna « amt .
Da » Baden im Rdein betr .

Nach d«r bezirkSpolizeilichen ivoiichrift vom 26.
Mal 1SSS ist da » Baden im Rhein nur an den
von der OrtSvolt,etlxbörds bezeichneten Vläven
^

Jn
^

Anwendung dieser Bestimmung machen wir
daraus aufmerksam , das , der freie Rhein ausserhalb
des städtischen Schwimmbades bei Maxau von der' QrlZpolizeibcbSrde nicht als » adevlav bezeichne ,
Md das ! lo »» i da « HinauSschwtmm «« in den

, Widerhandlung geaen
'
diele «

"
« erbot

^
Äerber Vür

- Anzeige ,» bringen —> Wir werden .̂ uwiderbandlurwen aemSss S 75
.
"
« .St .G .B . bestralen . ^ „ NW

> Karlsruhe .den Ä >. Mai 1920 . O .A . IS!
Bezirksamt

^ klen
^ Rdktn ^ vcrboten ttt

^Do « AuIsichtSperlonal ist angewiesen , lede Zu -

Maul - und Klauenseuide »etr .
Unter der Schafverde d,r Na . Gebr . Senfe vier
Zt auf der Sommerwside tm Wildpark hier , ist

üe Maul - und Klaueuseuck « ausgebrochen . Den
M >errbe,irk bildet nn Sinne der SS 161 ss. der

iVluSföhrungsvorschristen da « Gelände des Wild -

t5 ? ^ w >schcn NriedrichStaler «wer . HagSseld -Sggen -
steiner Strabe . Slutenseer Allee und Kirsch»

k ) ?wis » en Stutens »», Allee . » aaSseld -Saaenstein »
Strasse . Hardtwald und « chtossmaner . SW

Karlsruhe . d«n 2 ? »unt ISSN. O .A . 193.
» e« rk» >mt s?

M <" >l . « nd « linirnsenissr »xtrIn der Gemeinde W ?ss» ne » reti < ist die Z ?aul -
« nd Klauenseuche erneut ^ Z^bro » en . Sverr -
b »,lrk bilden die versuchten GehSfte Hauptltr . 7N .
der Übrig « T . il > er Gemeinde mit Gemarkung »st
» eobachtimasaebi ««. ^ ^ ^

K a r l « r u >» «, den ZI . Mai 192st
Bezirksamt . O .Z . 1»1

Bekanntmachung
- K 'V?'»ÄSS1M, 'MW «
. « nnern vom t7 . Mai ISA » sind die « etrel » e^ un »

i!
, ) Mcgg «« ,

Gemeng « <n >« de» Gttrctdrarten »—>1,

Gemenge »u « Getreide aller Art mit Hafk »,
k ) Kartosiein lFrvh » «nd SvStkartosseln ) .

S . « et der « rss -buna bandelt e« ss» nur um f«ld .
« Ii»i«en Anbau V"N Getreide und Kartoffeln v«n
in » a « samt 2 Ar und mebr . Der Anbau in

»a » . « nd Obstailrten lern er w Krt -a «». Bchreber .
? D̂ Vn .M^n

° °̂ni1nb^ u^'^ dr»w...er
/« n,n « e»en ( 1 Ar — 100 Quadratmeter ) . Alte
,,H»» tsch» Mass » find umzurechnen , »nd zwar ist ein
c» «» it « er Morge - SS Ar . »in „ « iert « ' - S Ar ,

H»kt « r — 2^ bad . Mora »n zu rechnen .
4 Dt « Angaben sind vom Bewirtschakter de«

B »denS . oder seinem Stellvertreter zu machen —g«.' ' , 'nfalls aifo vom Vüchter . Verwalter , s« r' » trts « af »et «» Dtenstland vom Nuvberech -

Dl « Annaben Iwd au » fssr solch« MNchen zu
die n ' » t »ul K»ellr « fter G »markuna

Me . « , . , i>r - u »»- t»<, » da » » e BewU -tschaMtna dieser'
^ "

. r?s.? t ? fe
'
« kM Ä -

"
Rrbebung «v - gen ,

SSWteriakeiten , so wende man s! « an die Ge»
» n»ta » elekrcti >rk » der »n, da « siüdt . Statistische Amt
? ? . Die An ? ab »n sind nur aus den voraeschrieb «-
ne« » »rd »u <?en z« erstatten , die kostenlos er -
dilltlich sind » et d « » !S o l t » « i w « ch « «
^

n » den G « «i « tnd « s « lr « tartaten der
Tttese ^ o

'
rdrnar swd sorgsälti » »ul, « füllen «nd

.w »«rf «en » am IN. Juni in den Bororten bei den
.« emeindesekretariatcn , in Alt - Karlsruhe einschl .-Mühlburg b . i einer der VoUzeiwachen abzugeben» der an das stSdt Statistische Amt . ^ Shrtnaer -
j^ r« » e W . »injustnden .

8 . Du ?ch stii - e UMerschris « hat der »ur Angabe
Berpslichtete oder sein Vertreter di « Richtig ' eit
»»tner Anaoben »u »e^tittiaen . Annaben oime Un -

^«» f»» ifl ae ' ten ak » nicht abaea «ben
s . Wer vo . lädlich oder sadrliifsta falsch« oder un .villstilndlac Ana - Sen macht »der di « Anaaben . »u> nen er ver » fli <dtet ist . nicht in der aese » ten wrist?»>-fti »»el b, « Beitrawna mit « esiinoni » bis , u sc» »Monaten ode- mit Geld » i« , « 10 NNO zu ae-

^ N^
Vie SrhebungSbogen liegen vom 11 . » i«Z7 . Sunt werktäglich , ur »«« meinen « wsscht «ns ,« n » «war dl « Bogen fSr die vor »rte aus den« »me >ndli »kreta ^ taten Rintheim . SNipvurr und

Darlanden von S —12 und 5—« (« amtlag « nur von
»—1) . Beienheim nur von 3—« <Sam » taa « nicht )

l nur von 8—12 <Sam « t- ils nl ' "

baftard mSnnl .
»ermann ,utscher ElbSs «».

. ^ Hund welbl .4. Notw « ll « r mSnnl .
? >elekd «n werden , fall «n « nicht innerhalb drei

vom Eia « ntllm « r
xbgehoit sind , getiitetbeim , versteigert . 0«»>S
Karlsruh «. F. Juni ISA ).Einlösnngsftellen

für »Mutter und Kwd "-Ntarten,
Krankenmarten und «f- Marken.

La ' is ».« »«. Blumen » , , S.Tele ?. ?>?>ig . 7,24

Die nenen VerkausZstellen für die LebenSmUtel
inrs obengenannte Karten sind :

5km Stadtbezirk :
LebenSSedlitsniSverein . Riniheimerstr . IL ,Ludwig Blihler . Lachncrstr 14.Emil Bucherer , ZSHringerstr . 42/44 .
? Btssiiiger . Markgrafcnstr . 82^^' sannkuch Ä Co . Filiale Karl -Friedrichstr . Z.V . Kranz , Werderp ' atz 37,Psannkuch 6? Co ., ßuiale Wlnterstr . 34.LebenSSebürsniSvercin . RLPVurrcrstr 27,Drogerie Tscherning . E -ke Karl - und Amali -mstr .,LebcniZbcdtlrfniSvcrein . Serrenstr . 14.Drogerie Walz . Kurvenstr . 17.Albert Hepscl , Jollvstr IS .Gustav Ordert . Kaiserallee 4S,Wilhelm Brie « , Kriegsstr . 17? .A . Schaar . Ecke Lessing . und Sosienslr ..Julius Ratzel , Eike Gluck- und Bachftr ..Psannkuch S- Co ., Filiale Rhetnstr . W.
Iran » Ball , S «ppelw

^
str !^ s !^ '

Gottsried Danaenma ^ ^ astenwSrtystr . 54 .
Heinrich Baer , Seb ^ i^ str^ !̂ .

'

Wilhelm Kocher . Oste? dNp7nö 4,Psanntuch » <5.0 ., viiiale RastatterNr .
Leben Sded0rs .ii ?verein .

^
Haiwfttrasse .

Karlsruh «, den 2 . Juni 1S20 . SS8Z
Aalirunasmittelam « der Stadt KarlSrub «

Wirkschafks Inventar
ZU verkaufen .

Die Gemeinde « aaaenan versteigert am Mon -

Wirtsct ^ sit „Zum Merkur d<lhter . und sind Lieb -
m? n ^ um

^
NrkaM ^ anderem kom-

! MchVÄ« !
s-k.lÄ

' Porzellan und GlaSne .
Ä WeinsZsscr und andere ».

» M ^ diae Ber,e :chntssc find gegen Erstattung»er Kosten von uns , n haben . zz ^ ,Gagaenau . den 22. Mai 1920.
Das « ssraermelsteramti3 ch n e > d e r .

NßlH Mark
?.?? ^ . lblioeber « es »- cht- ur » rftellung eines
FcubaiiS Anaeb unterÄl5 «r>7a .d, . « xd . Presse .""
Wer '

wssrde stch bes .Herrn auf
14tiigiger Tour
Bodenseogeg : c . an -

Allesscn ,m Juni . Juliod . August . Gefl . Zu -
r . B20017
Vresse erb .

schritt , unt .an die Bad

^ ° " kmann , ansg « . M « r^ch?' Bcqkeitung
Touren .

Lorten , wenn mögl . m .unter Nr . >i,5 .844an die „ Bad . Presse " .

1 Zvliuder . gut erhalten ,»u kaufen gesucht , evtl .Tau ' ch gegen > , PS EI
tro - Motor . Kuvfer .

« ngeb . unt . Nr . VSRISl ,
an die . Bad . Presse ' erb .

SNotsrrad,
guter Ber wo -

tenwa .msgllch m
gen . zu kan ' en »esucht
Genaue Beschreib '.' na m

Preis unter Nr . 36?^ ,an die Bad . Presse erb .
MV am gedr . od . neue

»N - Monn stark , sofort zu
kansen gesucht , gokann^ « N«e , Brunnenbau ,lochen lBaden ». ^ ft! 7a

Poutelephon
tTisch » vva « at )

zu kai ' ken gesucht . Rngeb .unt . Nr . M5 7!«S an die
. Badilche presse " erb .

SO KL »« «ansen-̂ n « eb . mit Preis » nt?°S-V>ki? a . d . Bad , « resse .

Zur VHS

Einkochzeit
« mvfiehlt

Einkochapparate
Konservenaliifer
Messingpfannen »te.

L. I . Ettlinger
Ecke Kaiser » « nd Kronenftraße .

Lebens-
Clückk

«MSF :» am Ue . wünscht , d » hier
N „

lrem ^ mit ha » sch
"

' 5 ^^ - aus vsv »
u . nicht« der »S ^ « » r « alt . be -

5Fn >tt,u werden , wo ihmGeleaenheltzur « we - i .
^ wenn gegen -

Men ^ " " ' » ung vor .

^ .
° rurtcil « fret - Damenb? " " Nnaehoriae .

^ » ' ckkm ernsten Äe -
!>
" A,^ " t " nen entgegen -dringen können , werbenuw au - iührl . Anaabenmit Aild unter Z15889
!» ^ .̂ ^ ^^ ästSstelle der. ^ ad . Presse " aedeten .

beit sei ! stver ständil ^
Lunger Mann , 22 I ..Nabrikantensohn suc»!"w « -bild ^ rSuletn m!giitem Charakter , ausb^ crem Hause tn Ber -
w «. er?r

Heirat.
Gesl Anträge u . « iS8 ?ßan die Badische Press «.

OaN/6/s - //aus
/ z ^s — S<. 7 7> .

Stt - k - I-eiblu - en . . 2S 00
5 !» . 2S .00an

. . . . . . , 7.00 an
Lt « . a » an ? »t ? üd, « anck Si « « «n
ra — 7! er/i » ^<atte/ispa « cn .

Verloren
Weae von der Hauvwost
?,

" » ^em Durlacher Torein « Tula . U.'ir m . gold .Kettenarmband als « n -
HSnger verl . Vhzugeben

M ^ Belohnungir d . kVundhfiro . A»» »
ge

V « » , Vr >? rat USk « ? d » ri
Slsil » «»

. lbc ui >6 korti « Nim V«rlsesn
ZOW m «m« zoklev . KS mm Kock . t . MO mm ZpmeI »0lX>m ^ . 70mm . .. «00mm !.

Sctit « », « »,
NXX> m 7Y mm dood .IlM m INI mm dooa

v^ »sn <Z
HV « ^ 1„2Z

SO Swok Solrka
^ tsiilLlpiiv aeeo . S/4 odm Indklt

40 Stlick Holr !iss >enjcir ) ,>v »»
'
si >. 4 odm lnk » , ,Svo mm » pur

I » c » »v » <, t IV « »

« kansen aesncht . Aid«A
valoanoolastik Schiidi «,1 Baumeisterstr . »

S»8<1
Tille ?lrt ?? ohn - und

lKeschästSHSuser , ? and - ,Bauernhäuser . Billen ,grobe « Landgutm . circa
liy Morgen GelSlnde ,' ttr ernstl . Kausliebhaber«el « » t . Kr . T « rl Di »

R » » nstr .i>!

vou 2S dl « S0 I
von 12S bl » 205> ^ kUr M mm ^ Ü^ Ii
«Mdklisil k. w. b. II., »srw8lsltt.

größere Guhausträge,
besonder » Massenartikel ,

^>nd GrUnwtukei ni «,t ) ,. -1Z ci > > WW» ie libriaen Bogen au » dem städt « tatistiichenAm « <Lül »rtn »erI >r , ?« , von 7- j Uhr . SamSiag «vi « 1 Wir ersuchen , die Bogen einzusehen !« twaige Einsprach «» w «rden zu - Vrototoll g «.
« omme » , Wjsden Si . Mai 1920.Da « Blt - a» « ellt «,amt .

Sereiniunebmen . Durch da » Borbandensein sSmtitcher Vl - schinentypen können wir lSutttelle ieg

Ä . . d
'

? ° 5 °
4S ?^

^ ' °
« m

"

ti »
» a

Gesch «st« » elle
Z.

WeritÄtiauna der « n,etg - deSTnrn
MittagSblatt vom »v. Ma

"
mub » «

'
anst/tnIlLelche

Lieaenscbaft !
55

» ckrei ^ masl
» chreibtil «

ine . Re » « ! « .« . k̂ w . . , u
kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . Ulli« an dt «
. Bad . Presse " erbeten .

UskZßA
» I sZ » «t«n Preis «» , aetr .Kl « id « r >Unif ->rn , ,« » « >-eund Wilsche , jeder Art .Z « s» r . erb . an S2l>5
Esle » weinstr .»Z. Tel .»SM .

Än kansen « esi- » t :
Posier , Lumven . SeNer -
u . Sveicherkram . R -i Zler.Schetfelstr . fil . s ?ilg7 » 7

/ !u > » k -. uka l

M ßWMcher !
Wutgebende Schuh¬

macherei mitEinrichtun »u . guter Kundschaft ift
wegzuaShald . preiswert
, u verkaufen , ^ u erfrag ,unter Nr . Fikgoi in der
. Bad . Preise .

k'rütiMkrs - Nesse 1920 !
2uvks ^wspsn »
VulLvndssitZiv ^

lsllken

Zckokolscßsn
9Z74si « , billig bei

5 . XsrisnZS« «. S .
8ckolcolsöon - u . luolcoi -^ al 'sn -Ki' olZkantilllng

kervrntZb ? — iisizerzkr . IZ2 — IkZ.-M . iIkkMm .

Diwans
neue in Vllisch . Talch . u .
eloMciua bitt . »u »erks .
Poisterm « »- ! !!. A « ö » .
l «? , Kchiie - nst . ? » . BZk>7?«Z

A3 . -d «« » -nriGi » ns
Steilta . «vei ^ . lackiert , m .
schwar ». Fassung , iowie .ein Em » il «erd . n>eik . bat ,sebr preiswert , u verks .»Äaldemar E « mibt
Karl -Nriedrstr . l ^ . Bi »«

Weaen Nlanmanael
vlklia «u verkaufen : eine
Alsischq -rrniwr mit z
KaujeuilS , Roßhaar . lehr
gut erh , low . ein « Sroste
moderne Kticheneinrich -
ttlna Kavcllcnstrae -5 »
Anselm . Ll »7S4

Gedr . Pinninos
billig »u verkauf . BL ?V8c>
Klavbdlg . Schelle ». Nu -
dolsstr . l . Ili . ^ ein Laden .

SM « . «
" 'U

^ n
' le-

Marie »«» . 4Z . II . S>Zk
Dunk ! ., bereits ncuek

Herren - An,weiber
? tr » ^ h« t obiugev .» artttraf, «

Fast neuer
dunkler Anzust

Piano,
schwarz , lehr gut erhol¬
ten . wundervoller Ton ,
billig zu Verl . »larlstr .
Rr . SZ . I . . recht « .B1955Z >2Voi »n » vret « w . zu vers -

Markgrafe nftr .

kreu,saitig . mit Aussatz ,
großartig im Ton , preis¬
wert zu verkauf . B2V00S

Ktrchstraße ^ ? Laden .

Weoen Entbehrlichkeit ,
ist aus gutem Hause «in
vo ^ständiHcS Bett mit
Haarm « tratze , ebenso
Waschlommode m . Mar . i
morvl .itte preiswert zu „»xrr ^' is-n . Et ' ling ?, .Psorzkimerstr iö . Part .

Schöner VtMch » i>« « »

Klavier
sehr flut erkalten , weg
Platzmangel zu . verlaus . ZL.'̂ " K »u .
«?SH. d . ? s «l " r . D '" -s- » 5 « msson . NubolfstraL
Friedrichstr . S. Z1V823 Nr . S». - VlM ?»

VceiknitrljlivtMültiil
Sin bra « n »r « nz « »

» blaver « nz « « .
^ E « taw « o . du « » »
^ Sakto u . Welte ar «<
„ äatto u . Zieste blas

Einige Baa » Hosen
, . . -Se »»e » ftl ^
s»l . von 40 btS 44T ' nige Vaar Dam «^
»« » irl , von NS bi « <i»,

u verks . Rns . Adlers 8,.'»den . « l »745

Haüs-Berlzaüs.
^ Ein tn « er » Sba «vbener Lage gelegene »

Wohnhaus
Z » bel»br u . s. w .. wirdkommenden Montag . »««7 . Jnni , na » mlt «. 4 Uhr ,im . Vasth . z. Tr »»h«",öurch B « rkteigerung anden Meistti «t«nden ver¬kauft ^ ?s «!,aIXran lk.Hrrr « , » » Wtw ,<? ern «bach, . Z . Tranbr ".

Landhaus
b« rrl . Lag «, Schwarzw ^Till m HSb « fl Zimmer .Küche . Bad , Waschküche ,elektr . Licht . 1 Morgenfteid , weitere ? kann dazugekauft werden . Brei «

KürGeMgelund Bienenzucht >ebr ge -
cignet .

GliKS WchW
der LuxuSbranK « mlt
ca . x Zl si.— Tage « e «n -
nahmen wegzugSbalh . zuverk . Preis ^ 7l»,0sisi.—.IN. ku »» » », Herren .
struke ?8. gq4?i

n verkaufe »« Tin
M

"
kl

1S ? 8 .. l iMlvo Boit , neu .Sabr . Gvnz . »S8la
Fritz Bühler ,

N »lofs «n .

Leitspinde !-
Drehbank

schwere « Modell , mit
Kastenfuk . lxvtr >« nhghc
SAI/4ZV mm . DreblSngel00l > mm . Bettbreite 4siv
mm . Gewicht INIil Ii «..bestem instand , m . sSmt -
lichem Zubeb . . weaen An -
s^ aflung einer kleincrsn
Bank , zum Preise von
IZSVU .— excl . Ber -
vackung . , « verkauf »»,

Anfragen an

strsidt »» , «. N « d ^8V2Sa Karlltr . ».Cello,
zu kaufen gesucht An -
^ boie unt Nr . B25,8ü4 , » « « rtaasen . «ilS ««4an die Badlsche Vrelse . Zu ersr . » ilb « lmstr . 14 .

r -î ? « r PrWtMÜfltN
Tragkraft ca . M— <siZt .» » « rka » s« n . ^ ZlS8l !4

W XiMÜMMM l
B « r . « euer S >» ra « r z.

abschla » .. 5 m lg . ?^><1 m
bock. 8« <zm ties , mit sechs
AIe » l«hi « hett >r «n , preis¬
wert abzugehen . BIV7ZS
Rill . Adierstr . !, li -adeni ,

2 Schreibtische
l ' »X7lZ Kiefer , mit
Tich «» vlatt «. in . Kunst -
leüer . K leitl . Schubladen
n . 1 Mittellade ^ « SS .-
i » verkaus «n ^ Ankrag - n
unter Nr . »747 an dt «
„ B » d. VreNe " « rbete » .

Aul S .ii r
4 « tü

verkaufen : l >/ie >r .
_r » nk . S »mm .. Tisch ,tüble . arok . Spiegel ,alle « gut erhalt . Luiicn -

stra » e 41. Hl, ., nach 4 Uhr .
K » « vi »tt »

SßzwKrremrzchillllz
Elchen , schwarz ,rz , antigue

Sch "
>e halber

, n verks . « n,us .

prachtvolle Schnitzerei ,Umstünde halber preiSw .
nechm . k —7 Uhr . Händler
v erb . st » i » dr «Ä » » laj , Z,
, ine Trepve lks . Z >5̂ » 2

Schreibllia schisen
neu und «« braucht ,
verschiedene Modelle ,bat abzugeben . SISZ

i? r , no La » » e
Kaiser -Allee Nr . SS .

S^ rkibwssKilie HA-
R »Ue » ,Höbschstr .!X>. vimi

RoiorreS . s . ? 8 .. pri '
. uia Gummi .

Bergsteiger , bill . , !, verk »
Ä »!' ti ^ rnstr . 5Z . Sof . Zu ?lt

Htmu- ll. Zkmtür̂ er
mit und ohne Gummi v .
Ssisi an sind sortwiihr .zu verkaufen . W ?ri »? »»
» ? . KV, Ho ' . Bl9k >i»5

L « -. - kadrriidsr neu
v Bereifung vertaist
billig . S «n »e

"
l>ach, »- >« -

Kaisern » !!« «!« 5 t . Iii .
Z gebr .

mit » euer Bereifung ab -
Ni««ben . « » « »« st» !» .
Kronenftr . hft . ? t1 !>8sr>

Herre« schrrai> lnevj
umstiindeüalber billig, »
Verlans »» . plgfi ^
Kape » en « r . K4. 1 . Stock .

ae^ r
°
! uchte HeNtMtt

«ebr
°

a .̂ te DMt » r ?ökr
m . u . o G . z» verk . ZI« »
W « r » «r . Gchtitzenstr .

« » s» rt , »

abzug . » ebr . R » d« rwerd .t Tausch aenonim .
Schiiilksür . 5Z, k>- f. Werirr .

?DS, »'i'aTS
berrit « noch nen . Schrrib -
maschtu « lMign ) , preis¬wert zu verkauf . Nhein -
str . » . vart . BA )»s!z

Ankauf « ine » gros, « nd» r Lage . Schub « zu den d«nkbar
besohlen .

Achtung !
Sosten « Altl «d«r . bin ich in
»llllalt «n Preis «» dauerhast

Herrensohlen n. Fleck S8 Mk.
Damensohlen „ „ Zy—3» Mk.
Kindersohlen „ „ von 15 Mk. an

E . Werte , Nheinstr. 58. ^in-.anadurch
meinem ^ « ,Äst .

^ " " ^

ZW " G »Ssf » »t vo « »—It un » 2- « UV » I

l>e« " . vill . z« »ert .
, w . ' ,»8 « . v morg .

Sositnstr . 78.
II . » .Schub -

jz Grifj ? reliiiaer und
Pflanzenpreise billig zu
verkf . slnznl . nach S Uhr .

Kiener , Klauvrechtstr .Nr . V, . » . St . B >»»77

ZKerrkS - FährrSder .
Original !>>8V . . mlt Nrei -
l « uf . wie neu . mit neuem
lHummi , billig zu verkf
Karl ' tr . 75. Stb .. ? . St ..bei Bol, . Zl57 >>3

low . ZyaT »»Ld »r , staun ,
bill . adziig . Knuz » »nn ,
.̂ Sdrinverstr . 5>7. SülXi ?!,

Fahrrad- Gummi !
low . » «rr «« - « .Dam «» »
ro .» Hill , »u verks . Zmi »

Aübrinaerstrake 87. ^

Herrenrad ,
mit Gummi . umstSnde -
ba ' ber PreiSw . zu Verl .
Anzusehen v . 4—7 Uhr :
Duelaiberitr . 8 . Bordh ..
1 Trep pe . B1 9S67

?? Sbmaschine .versenkbar , noch neu , ist
billig abzugeb . Den gan¬
zen Tag anzus . b . ffriet >r« r « S?ustiel Kronenstr
Nr . 10 t . Ho s. Z157V6
KKnkidttü'ähmsszhtllk
und HauSbaltunoSmaichSM , » verkf . SSerder -
ftr . S9. Hof . Böaele . Bl « >?

Schöne , gute
« aschws Wr SSsi M . .schöner «Ztosf frieden «
warel mit »xiltter . slir
l verrenan , . bill . zuverk .Kailerstr . 57. » intv « . ! l
lDillmann ) BZMlS

Kparkochhvrde
mit Z u . Z Kochlöcher so-
»ort wegen Vlatzmangel
billig zu verlausen .
Ander . Klein . RL ? v» rr .Nasta 'tterftr . « l »7S8

Mtißer Gmaillz?rd .
Weiher lkmail - GaSbert
mit Beck ^ keu zn verkauf .
Schiivenftr . 5S . Lad . Zmi ?

Noch guter ^ Ä?! » sso» -
« «rb ist billig zu ver¬
kaufen . Schliizenltr . 54 .Stb .. lil . link « . V25M8

Gut erhaltenerSportwagen
» reiöw . zn verk . BZ5S84

Z « ertr . «» erwlgstr . 7.2 . Stock recht « .

SedrschSll. 5M iv«m
mit neuer Bereifung .vrei »w . zu verk . Bl !»SV7

« öthestr . 15. II ., lkS

iliMDMSKÜ ^äu
Preis IM Mk . Sork «

ver -
aufen .

. ? »rkstr ti ,5. « t . ltnk « . BlUSsiS
Kind »r ?vaaen »Um,

Dlu verkajif . Durlacker
tb . II .. Bauer .

? u verkaufen : «in leder¬
ner » andkokler . ein ..5ko >
nom " . ein « teriliNer .
«w»»r«t . eine » aik^aubeein DSrrgpvira «^ B19981

Hirs » I»r . 109 . S . S tock .
G- ieaenh^ts !,auf.

NX! > tL « s» rtiert «

^ isivn
billig »n verks . BM1Ü4
Degenfeldstr . lg . im Hos .Anzul . » . s— lz u . vorm .

» «" » « » itSanina bin .»" .ocrk . Hasele . Ludw ..Wilbelmstr . Z. ll . I . Z15795
v »? ia » i »n :

? 5 « " " « » » » «lob . Wette 4 « » und einens»Ida » » « e « » « »« » .« »« « » » » , Zl57 »v
Hirschllrahe 4l >. 8 . Et .

blau , guterh . u . Traner -
hot zu verks . « lv »i>!!
woetbestras, - IS . L. St .

Zwei neue Zu «iM - MjÜ - Wls!
Stück f. 2M , u verkauf .v «rwi » ltr . SS. recht » .

NtNkS Jackkttkleid
schwarz - u . nieiftkarietfl<» r . 44—4« lMadarbeit !'
xrelSw . zu verks . B ^ l!?Baumeisterst . »4 . o .. ll . ^

P -KßZ
breitesschönes Tier , wie n ««-

zu verkaufen .
ilugeb . » nt . Nr . BZMl »

an die . Basisch « Presle -
Billig,n v «riaus «» 5' /- Dtzd . Bettücher , leine »' /» . Tamastbeziig «, .'» . KopfkiNenbeziiS «

. Damasttischtü -»-.
1 Paar Vorbringe . ^l » KamelhaarSea «»
und tonst verschicft .We >.Lzen « . Samsson . Rndelv« rake LI!. " N ?9Z!

Sesort zu verkaulcai
2aevr . SINcnmit » «» ?»>!IM 1 aebr . Dam ««'
, « ,r « « 5 ^ . 1 neuere ' » " '
s« »>,t « r für 12—I4jübr >̂
Hungen ^ 5 i neu ?»
K » ll !m«al - r - Anz « a l ^3—4 jübr . Jungen 80 <? '
^ SdelSb - imstr . l . IV ..
Ecke Parkstr .

I H .-S «rohb « t. 54 ' >ö»
sowie Z KtroSblite l», :14— lS i . Mädchen . vr - L
wert zu ver ? . «illSvo »

Scherrstr . IS . 1̂ .
5!u verkaufen : k MeMV - Ue . geblümt . Mr 2^^ Zu ersrag . DurlaAi

Vfin «itr . Z !̂ II . B ?V ?

P . D .-Tourenstiese ^
Gr . AZ—Z9. nur wen >»
getragen , sowie ein neur ^

Herren-?! nzug,
mittlere Größe . PreiS » -
zu verkaufen . Änzuie *̂
von n . akend »

Ns ^Zsar Mefel
noch neu , Kr . 40. zuo ?»^Ziii !» Lachnerstr . lsi . ll ^

2 Paar gut erh . Herre «Ä
stiefel . Nr . 40—41 . ^
Bli ' s«. .
4 Hosen >>ir isiuv -v.
Sungen bllllg abzulie »^

D° '?2
°Mu-Z

Eine lwrnloie
mit einem 4 Wochen oAJungen zn verkauf ..
elblt stnd au » - «" >«!

Zentner Mauersteine ^ /
» ol,treppe und 2 eilcH '
Fenster zu verkf . M ?A
'- ' » ltr . 85 . .' IldÄ ?

Prima stark « MS '
. ,

!^!llölliZlVSilIS Hüll fülm
lief , zu d . billigst . Tag «»
vre !« Sr . nz Br -«' /zDnrla » . Diirrbachstl -L-

Prima starke
sch» >eins steben rr «>H
wiirdig,nm Berka » '

wr . « de . » ttling ««j.Psor,heim »» str .4S . ^
5 junge
bi ^bill . zn verkf . ebendalel ^
ung « chnaui - r . Zu <^«7' am, » «tr . 8« . V^ ZlM

Dachshunde
bat zu verkaufen ^Sr . Nack. Neiner . Satt A
meist . Unterharmer «^

" ^ .
i . Nad .. Station Z - NL^

dun kel- lZwergpiuscher .
l - inglied « ria .ic«warz mit » » » -" „ «»,2 Jahr « alt . Rüde ,
2 Jahr « alt - Hün ? '

, «15 cm hoch. pr - ISwer ^ l
verkaufen . ^ I^ rt .Korublumenstr . 8 .

öchö«. , ju«stt Kaf?
lRüde ) 8 Wochen alt . » '.x
zu verkaufen . Zu t ' 7,Ärbprinzens ^ abe

^ z

l Zll -erzsox . B ° ; °Z
-

Pudel . ZEchnau, « r
lich 8 Wochen « >/ ' -. / «.
v « rkf . «iiioonrr . L- n « .
Krabe 7S.
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